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WIR als Gemeinschaft für UNSER Bad
Nach einem Jahr Schließung ist im Mai Wiedereröffnung

Klipphausen/Miltitz. In zwei Monaten
wird das Jahnbad in Miltitz, nach zirka
eineinhalb jähriger Bauzeit, wiederer-
öffnet. Es ist ein riesiges Vorhaben,
welches mit enormem Aufwand und
vielen Herausforderungen verbunden
war.  
Die Projektierung dafür begann 2021.
Sie lag in den Händen des Planungsbü-
ros Bauplanung Bautzen GmbH. Das
Bauaufkommen war enorm, da alle
Bereiche des Bades betroffen waren.
Erneuert wurden unter anderem die
Schwimmer- sowie die Nichtschwim-
merbecken und die sogenannten
Durchschreitebecken. Die technische
Versorgung im Außenbereich wurde
ebenfalls modernisiert. Als spezielles
Beispiel sei da die Puffer-Filterrückspü-
lung genannt. Es erfolgte auch eine
umfangreiche Sanierung der Wellenrut-

Bürgermeister Mirko Knöfel verschafft sich im Jahnbad einen Überblick über den Stand
des Baugeschehens.

Das Wettkampfbecken bekam moderne Startblöcke.

sche. Die gestaltete sich bei der großen
Wellenrutsche als ziemlich aufwendig,
da diese zuerst ausgebaut wurde. Dazu
mußte extra hinter dem oberen Gebäu-
de auf dem Gelände des Bades ein
Weg geschaffen bzw. freigebaggert
werden, um Platz für den Kran zu
schaffen, damit dieser die Rutsche
heraus- und hineinheben konnte. Die
Schweißnähte der Rutsche wurden
einer umfangreichen Kontrolle unterzo-
gen und an den defekten Stellen repa-
riert. Es erfolgten umfangreiche Pflas-
terarbeiten, die Sitzfläche erfuhr auch
eine grundlegende Überarbeitung und
der Schwimmmeister bekommt ein
neues Podest für eine bessere Über-
sicht. Dies erhöht die Sicherheit der
Badegäste. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 29
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Leni Beyer 07.01.2025 Klipphausen

Logan Lippach 10.01.2025 Weistropp

Theo Horbank 30.01.2025 Tanneberg

n Bereitschaftsdienste
Trinkwasser: 0151/14 82 82 80 oder 035204 21723
Abwasser: 0151/14 82 82 74 oder 035204 21723   
Straßenbeleuchtung: 035204/21755
jeweils zu den Dienstzeiten

Havariedienst Trinkwasser/Abwasser:           0171/7114183
außerhalb der Dienstzeiten
n   Technischer Bereitschaftsdienst  Tyczka Totalgaz
     Telefon: 0800 2566611

n   Fäkalienabfuhr Klipphausen
 Abfall- & Entsorgungsservice Meißen GmbH & Co. KG

     Telefon: 03521/733849, E-Mail: info@ae-meissen.de 

n   Bereitschaftsdienst der SachsenEnergie AG
     Gas:      0351 50178880
     Strom:    0351 50178881
     Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei)

E-Mail: service@SachsenEnergie.de 

n   N O T R U F E
     Polizei      110
     Notruf 112
     Regionalleitstelle Dresden 0351 501210
     Leitstellenruf priorisiert 0351 19296
     Krankentransport 0351 19222
     Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
     Polizeirevier Meißen      03521 4720
     Faxeingang Gehörlose 0351 8155130

n   Sammeltermine:
     Alle Informationen zu Sammelterminen entnehmen Sie 
     bitte dem Abfallkalender oder auf www.zaoe.de. 

     Entsorgungsdienst Nehlsen Sachsen GmbH: 03521 76540
     ZV Abfallwirtschaft Oberes Elbtal:                 0351 4040450

n Öffnungszeiten und Kontakte
Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 07.00 bis 12.00 Uhr
Am 6. März ist die Gemeindeverwaltung einschließlich
Bürgerbüro von 09:00 bis 12:00 Uhr wegen Stromabschal-
tung geschlossen.

n Außenstelle Burkhardswalde
Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr

n Rufnummern Gemeindeverwaltung während der
Öffnungszeiten:

Gemeindeverwaltung Klipphausen:                  035204 2170
Außenstelle Bürgerbüro Burkhardswalde:   035245 729001
Einwohnermeldeamt Klipphausen:  035204 21720 o. 21721
Internet:    www.klipphausen.de 
E-Mail:      gemeindeverwaltung@klipphausen.de

einwohnermeldeamt@klipphausen.de

n   Sprechzeiten Friedensrichterin Frau Fiebiger
Friedensrichter Herr Richter
Dienstag, den 18. März 2025, in der Zeit von 17.00 bis
18.00 Uhr in den Vereinsräumen in Klipphausen,
Tal straße 3, E-Mail: friedensrichter@klipphausen.net 

01.03.    Günter Franzke               Kettewitz             75. Geburtstag
03.03.    Rudolf Markscheffel        Röhrsdorf             83. Geburtstag
03.03.    Günter Patzig                  Constappel          83. Geburtstag
04.03.    Gisela Voelmke                Roitzschen           85. Geburtstag
05.03.    Gisela Woye                    Klipphausen         86. Geburtstag
06.03.    Dora John                       Weistropp            96. Geburtstag
06.03.    Karl Irrgang                     Röhrsdorf             88. Geburtstag
06.03.    Annelies Schneider         Weistropp            76. Geburtstag
08.03.    Rosemarie Kurze             Robschütz            77. Geburtstag
09.03.    Heinrich Schirmer           Ullendorf              87. Geburtstag
09.03.    Hubertus Schneider        Weistropp            78. Geburtstag
14.03.    Dieter Hentzschel            Gauernitz             82. Geburtstag
14.03.    Heinz Lichner                  Bockwen             81. Geburtstag
15.03.    Uwe Haug                       Gauernitz             71. Geburtstag
21.03.    Marlies Kost                    Seeligstadt          83. Geburtstag
22.03.    Hella Breitkopf                Polenz                 76. Geburtstag
24.03.    Isa Klatt                           Röhrsdorf             87. Geburtstag
24.03.    Helmut Kost                    Röhrsdorf             87. Geburtstag
26.03.    Anna-Elise Kohl               Röhrsdorf             77. Geburtstag
28.03.    Gerhard Hammer            Rothschönberg    95. Geburtstag
29.03.    Horst Leckscheid            Kleinschönberg    88. Geburtstag
30.03.    Renate Feichter Kleinschönberg    88. Geburtstag
31.03.    Helga Bellmann Klipphausen         77. Geburtstag

Wir gratulieren

Wir gratulieren allen Jubilaren zum
Geburtstag und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute,

Gesundheit und einen schönen Verlauf Ihres Festes.
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n  Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, dem 4. März
2025, 19:00 Uhr, im Groitzscher Hof, Raum Bauernstube, Zum
Kalkwerk 3 in 01665 Klipphausen, statt.

n Tagesordnung:
1. Eröffnung der Gemeinderatssitzung und Feststellung der

Beschlussfähigkeit durch den Bürgermeister
2. Protokollkontrolle
3. Bürgerfragen
4. Anfragen und Informationen
5. Beratung und Beschlussfassung zu Einwendungen und

Hinweisen von Bürgern zum Haushaltsentwurf 2025
6. Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung und

zum Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025
7. Beratung und Beschlussfassung zur Strategie über den Umgang

mit dem demografischen Wandel und den damit verbundenen
sinkenden Kinderzahlen in der Gemeinde Klipphausen

8. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistun-
gen für die 5. Erweiterung Gewerbegebiet Klipphausen 1. BA –
Los 1 Neubau Becken

9. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistun-
gen für die 5. Erweiterung Gewerbegebiet Klipphausen 1. BA –
Los 2 Abwasserdruckleitung

10. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistun-
gen für die 5. Erweiterung Gewerbegebiet Klipphausen 1. BA –
Los 3 Innere Erschließung

11. Beratung und Beschlussfassung zur öffentlichen Ausschrei-
bung für Flächen im Gebiet der 5. Änderung GWG Klipphausen

12. Allgemeine Bauangelegenheiten
13. Beratung und Beschlussfassung zur Annahme von Spenden
14. Beratung und Beschlussfassung zur Verzichtserklärung Vor -

kaufsrechte

n  Einladung Technischer Aussschuss
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses findet am
18.03.2025, 19.00 Uhr, im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung,
Talstraße 3 in 01665 Klipphausen, statt.

n  Einladung zur Ortschaftsratssitzung Klipphausen
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Klipphausen findet am
10.03.2025, 19.00 Uhr, im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung,
Talstraße 3 in 01665 Klipphausen, statt.

n  Einladung zur Ortschaftsratssitzung Gauernitz
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Gauernitz findet am
13.03.2025, 19.00 Uhr, im Landhotel Gut Wilberg, Gutsweg 8 in
01665 Klipphausen, statt.

n  Einladung zur Ortschaftsratssitzung Taubenheim
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Taubenheim findet
am 26.03.2025, 19.00 Uhr, in der Feuerwehr Taubenheim, Haupt-
straße 42 in 01665 Klipphausen, statt.

n Einladung 
    zur Ortschaftsratssitzung Scharfenberg
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Scharfenberg findet am
14.04.2025, 19.00 Uhr, in der Grundschule Naustadt, Pinnenweg 8
in 01665 Klipphausen, statt. 

n Die rechtsverbindlichen 
    Bekanntmachungen…

… der Gemeinde Klipphausen erfolgen entsprechend der
Bekanntmachungssatzung vom 17. November 2022 auf der
Homepage unter www.klipphausen.de/bekanntmachungen. 

n Aufstellungsbeschluss
    Bebauungsplan „Gewerbepark Klipphausen“

7. Änderung

Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen hat in seiner Sitzung
am 04.02.2025 den Beschluss zur Aufstellung der 7. Änderung des
Bebauungsplans „Gewerbepark Klipphausen“ gefasst. 
Der Geltungsbereich der 7. Änderung umfasst das Flurstück 596/1
der Gemarkung Klipphausen und hat eine Fläche von ca. 20.000 m².
Er ist im beigefügten Lageplan dargestellt. 
Ziel der Aufstellung der Bebauungsplanänderung ist die Umwand-
lung der Nutzungsart „Sondergebiet Handel“ in „Gewerbegebiet“.
Der Bebauungsplan wird entsprechend § 13 BauGB im vereinfach-
ten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2
Abs. 4 BauGB aufgestellt.

Klipphausen, den 11.02.2025

Knöfel, Bürgermeister

Anlage: Lageplan (nicht maßstäblich)
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n Bericht von der Gemeinderatssitzung am 4. Februar 2025
n Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung der

7. Änderung des Bebauungsplans „Gewerbegebiet 
Klipphausen“ nach § 13 BauGB (Aufstellungsbeschluss)

Mit der 7. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbepark Klipp-
hausen“ soll auf dem Flurstück 596/1 Gemarkung Klipphausen die
im B-Plan festgesetzte Nutzungsart „Sondergebiet Handel“ in
„Gewerbegebiet“ geändert werden. Für das Grundstück wurde
2020 eine befristete Nutzungsänderung des ehemaligen Fach-
marktzentrums in eine Montagehalle mit Sozialbereich und Lager
beantragt. Der Technische Ausschuss stimmte am 21.07.2020 der
beantragten Nutzungsänderung zu. Die Baugenehmigung und die
Befreiung von der im B-Plan festgesetzten Nutzungsart erteilte das
Landratsamt am 09.04.2021 befristet für vier Jahre. Eine darüber
hinaus gehende Nutzung entsprechend der gegenwärtig ausgeüb-
ten gewerblichen Tätigkeit ist nach Auffassung des LRA nur nach
Änderung der Nutzungsart im B-Plan möglich.    
Der Geltungsbereich der 7. Änderung des Bebauungsplans „Gewer-
bepark Klipphausen“ umfasst eine Fläche von ca. 20.000 m². Der
Bebauungsplan soll entsprechend § 13 BauGB im vereinfachten
Verfahren aufgestellt werden. 
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen hat mehrheitlich

beschlossen, die 7. Änderung des Bebauungsplans „Gewerbe-
park Klipphausen“ für den Geltungsbereich nach § 13 BauGB
aufzustellen. Der Geltungsbereich der Änderung des Bebau-
ungsplanes umfasst das Flurstück 596/1 der Gemarkung Klipp-
hausen.  
Ziel der Aufstellung der Bebauungsplanänderung ist die Um -
wandlung der Nutzungsart „Sondergebiet Handel“ in „Gewerbe-
gebiet“.  

2. Der Bebauungsplan wird entsprechend § 13 BauGB im verein-
fachten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.

3. Der Beschluss wurde gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich
bekanntgemacht.

n Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf der
Ergänzungssatzung „Samariterweg II Gauernitz“ (Billi-
gungs- und Auslegungsbeschluss)

Auf den Flurstücken 268/8, 268/9 und 268/10 der Gemarkung
Gauernitz soll angrenzend an den Geltungsbereich der Ergänzungs-
satzung Gauernitz „Samariterweg“ eine weitere Wohnbebauung für
max. 3 Einfamilienhäuser ermöglicht werden. Die Grundstücke sind
im Flächennutzungsplan als Außenbereich dargestellt und liegen
teilweise im Landschaftsschutzgebiet. Um die Fläche dem Innenbe-

Auszug Flächennutzungsplan Gemeinde Klipphausen

reich zuordnen zu können und eine geordnete Bebauung zu ermög-
lichen, ist eine Ergänzungssatzung erforderlich. Gleichzeitig ist ein
Ausgliederungsantrag aus dem Landschaftsschutzgebiet für die
betroffenen Teilflächen der Flurstücke zu stellen.
Am 05.12.2023 wurde im Gemeinderat der Aufstellungsbeschluss
für die Ergänzungssatzung „Samariterweg II Gauernitz“ gefasst. Der
Ortschaftsrat Gauernitz stimmte am 16.01.2025 für eine weitere
Durchführung des Planverfahrens. 
Das Planungsbüro Schubert hat den Entwurf der Ergänzungssat-
zung erstellt. Dieser lag nun zur Beratung und Beschlussfassung
vor.
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen billigte den

Entwurf der Ergänzungssatzung  „Samariterweg II Gauernitz“
einschließlich Begründung in der vorliegenden Fassung vom
21.01.2025. 

2. Der Entwurf der Ergänzungssatzung „Samariterweg II Gauer-
nitz“ wurde gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur Beteiligung der Öffent-
lichkeit im Internet veröffentlicht. Die Behörden und Träger
öffentlicher Belange wurden über die Veröffentlichung unterrich-
tet und gemäß § 4 Abs. 2 BauGB um Stellungnahme gebeten.

n Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleis-
tungen für den Neubau der Trinkwasserleitung Schenkberg
im Ortsteil Robschütz

Im Rahmen einer freihändigen Vergabe, nach erfolgloser
beschränkter Ausschreibung, wurden drei Firmen zur Angebotsab-
gabe aufgefordert. Zur Angebotseröffnung am 19.12.2024 lag ein
Angebot vor. Die Prüfung durch das Ingenieurbüro Frank ergab,
dass das Angebot der Fa. Tief- und Kulturbau Mühlbach GmbH,
Dobrabach 5, 01561 Lampertswalde, in Höhe von 102.523,84 €
netto wirtschaftlich ist. Die Kosten lagen im kalkulierten Budget von
135.000,00 € netto.
Die Beschlussfassung durch den Gemeinderat erfolgte einstimmig.  

n Beratung und Beschlussfassung über den Bauantrag zur
Errichtung eines Lagerplatzes und den Antrag auf Befreiung
von den Festsetzungen des B-Plans „Gewerbegebiet Röhrs-
dorf“ 1. Änderung hinsichtlich der Regenrückhaltung auf
dem Flurstück 5/16 Gemarkung Röhrsdorf

Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen hat dem Bauantrag
zur Errichtung eines Lagerplatzes und der damit verbundenen
Befreiung, welche auf drei Jahre befristet wird, von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplans „Gewerbegebiet Röhrsdorf“ 1. Änderung
hinsichtlich der Regenrückhaltung auf dem Flurstück 5/16 Gemar-
kung Röhrsdorf, zugestimmt und das gemeindliche Einvernehmen
erteilt.  
Siehe Anlage auf Seite 5. 

n Beratung zur Haushaltsatzung 2025 und Beschlussfassung
zur Auslegung des Entwurfs der Haushaltssatzung und des
Haushaltsplans 2025

Der Gemeinderat Klipphausen hat die Auslegung des Entwurfes der
Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 2025 vom 05.02.2025
bis 13.02.2025 mehrheitlich beschlossen. Einwohner und Abgabe-
pflichtige hatten bis zum 24.02.2025 die Möglichkeit, Einwendun-
gen zu erheben bzw. Vorschläge und Hinweise einzubringen.

n Beratung und Beschlussfassung zur Berufung einer
„Arbeitsgruppe Verkehrskonzeption“

Baumaßnahmen, eine hohe Verkehrsdichte und Verkehrsunfälle auf
den Bundesautobahnen A4 und A14 rund um das Dreieck Nossen
bis zum Dreieck Dresden West führen seit Jahren überdurchschnitt-
lich oft zu Stau, bis hin zu Vollsperrungen. Dem Ausweichverkehr
sind unsere kommunalen Straßen im Gemeindegebiet verkehrs-
technisch nicht gewachsen. In einer gemeinsamen Erklärung der
Gemeinderäte Klipphausens wurden Forderungen gegenüber den
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Entscheidungsträgern im Kreis, dem Land und dem Bund aufge-
stellt. Neben Klipphausen kämpfen die Stadt Nossen und die
Gemeinde Reinsberg mit gleichen Belastungen. Auch ihre Bemü-
hungen verliefen bisher ergebnislos. Es ist beabsichtigt, die Kräfte
zu bündeln und gemeinsam die Durchsetzung der Forderungen
konsequent zu verfolgen. Diese Aufgabe soll durch eine Arbeits-
gruppe übernommen werden, welche durch den Bürgermeister und
den Gemeinderat legitimiert sein muss. Durch die Zustimmung wird
sichergestellt, dass die Arbeitsgruppe auf einer breiten demokrati-
schen Basis steht, verantwortungsvoll mit Ressourcen umgegan-
gen wird und die Tätigkeiten öffentlich und transparent geschehen.
Nach einer gemeinsamen Erklärung der Gemeinderäte zur Proble-
matik „Bundesautobahn und Ausweichverkehr auf unseren kommu-
nalen Straßen im Gemeindegebiet" im November 2024, wurde am
8. Dezember 2024 eine Anfrage an alle Gemeinderäte versandt, wer
an der Mitarbeit in einer Arbeitsgruppe interessiert ist, um den
Forderungen Gewicht zu verleihen.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Bildung einer zeitweili-
gen Arbeitsgruppe „AG Verkehrskonzeption“, der Mitglieder des
Gemeinderats und sachkundige Einwohner angehören können.
Folgende Mitglieder wurden bestellt:
Gemeinderat Uwe Krause (TBBK)
Gemeinderat Falk Winkler (BfW)
Gemeinderat Thomas Angermann (GfK)
Gemeinderätin Daniela Menzel (CDU)
Kreisrat Gerold Mann (CDU)
Gemeinderätin Sandra Kunick (AfD)

n Beratung und Beschlussfassung zur Entgegennahme von
Spenden

Im Rahmen des Gesetzes zur Fortentwicklung des Kommunalrechts
ist der § 73 SächsGemO um einen Absatz 5 ergänzt worden.
Danach darf die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach § 1
Abs. 2 SächsGemO Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwen-
dungen einwerben und annehmen oder an Dritte vermitteln, die sich
an der Erfüllung von Aufgaben nach § 1 Abs. 2 SächsGemO beteili-
gen. Über die Annahme oder Vermittlung entscheidet der Gemein-
derat in öffentlicher Sitzung. Der Gemeinderat Klipphausen stimmte
der Annahme von zwei Spenden zu.

n Beratung und Beschlussfassung zur Verzichtserklärung
Vorkaufsrechte

Der Gemeinderat Klipphausen beschlos, auf das gesetzliche
Vorkaufsrecht gem. § 24 BauGB ff, § 17 SächsDSchG, § 27 Sächs-
WaldG, §66 BNatSchG sowie SächsNatschG für nachstehend
aufgeführte Flurstücke zu verzichten:
• Gemarkung: Sora

Flurstück: 39/2
Nutzungsart: Wohngrundstück

• Gemarkung: Bockwen
Flurstück: 135/3
Nutzungsart: Landwirtschaftsfläche

• Gemarkung: Batzdorf
Flurstücke: 116a, 79/1 und 96/1
Nutzungsart: Landwirtschaftsfläche

• Gemarkung: Groitzsch
Flurstück: 37/4
Nutzungsart: Wohngrundstück

• Gemarkung: Wildberg
Flurstück: 1/2
Nutzungsart: Wohngrundstück

• Gemarkung: Miltitz
Flurstück: 104/2
Nutzungsart: Wohngrundstück

• Gemarkung: Constappel
Flurstücke: 85/2, 86/2, 87/3 und 88/15
Nutzungsart: Wohngrundstück

• Gemarkung: Gauernitz
Flurstücke: 181/1 und 181/2
Nutzungsart: WE 25 + Keller

• Gemarkung: Röhrsdorf
Flurstück: 204/1
Nutzungsart: Wohngrundstück

Anlage zu Seite 4.
Beratung und Beschlussfassung über den Bauantrag zur Errichtung
eines Lagerplatzes und den Antrag auf Befreiung von den Festset-
zungen des B-Plans „Gewerbegebiet Röhrsdorf“ 1. Änderung
hinsichtlich der Regenrückhaltung auf dem Flurstück 5/16 Gemar-
kung Röhrsdorf

Das nächste Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen
erscheint am 1. April 2025.

Redaktionsschluss ist am 19. März 2025.
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n Beschlüsse des Technischen Ausschusses
vom 18. Februar 2025

Der Technische Ausschuss stimmt dem nachträglichen Bauantrag
zum Ersatzneubau des nördlichen Flügels und zur Errichtung einer
Schleppgaube auf dem Flurstück 303/1 Gemarkung Naustadt zu.
Beschluss-Nr. 01-01/2025

Der Technische Ausschuss stimmt der Befreiung von den Festset-
zungen des B-Plans „Wohnbebauung Siedlerstraße“ Weistropp
hinsichtlich der Überschreitung der Grundflächenzahl für die Terras-
senvergrößerung mit integriertem Pool auf dem Flurstück 13/18
Gemarkung Weistropp zu.
Beschluss-Nr. 02-01/2025

Der Technische Ausschuss beschließt folgende Stellungnahme zum
Vorentwurf der Flächennutzungsplan-Änderung Nr. 34 Ortschaft
Altfranken Teilbereich Rudolf-Walther-Straße der Landeshauptstadt
Dresden: 
Die Belange der Gemeinde Klipphausen werden nicht berührt.
Seitens der Gemeinde Klipphausen bestehen keine Einwände und
Bedenken zur Flächennutzungsplan-Änderung.
Beschluss-Nr. 03-01/2025

Der Technische Ausschuss beschließt, den Auftrag zur Lieferung
eines Fahrzeuges MTW an die Firma Autohaus Holfeld, eine Nieder-
lassung der Autocenter Oberlausitz AG, zum Preis von brutto
96.889,80 EUR zu vergeben.
Beschluss-Nr. 04-01/2025

n Bericht zur Sitzung des Ortschaftsrates
Gauernitz am 16. Januar 2025

Am 16. Januar 2025 trafen sich alle gewählten Vertreter des OR
Gauernitz sowie sechs Bürger und Bauamtsleiter Michael Hegen-
bart im Landhotel Wildberg zur ersten Sitzung des Jahres. Nach der
Begrüßung und Protokollkontrolle wurden die Antworten der
Gemeinde auf die Bürgerfragen der letzten Sitzung vorgetragen,
unter anderem:
– Straßenabläufe B6 Wildberg: Rückfrage zur Zuständigkeit: liegt

bei der Kommune, letzte Reinigung im Frühjahr 2024
– Langer Weg und Samariterweg Gauernitz: Rückfrage zu

Geschwindigkeitsüberschreitungen: Zuständigkeit obliegt dem
kommunalen Ordnungsamt. Eigeninitiative OR Möglichkeit
Tempotafel

Es wurden u.a. folgende neue Bürgerfragen erörtert:
– Rückfrage über Zuständigkeiten und Regeln des Hochwasser-

schutzkonzepts an Wilder Sau und Regenbach: Herr Hegen-
barth: Gemeinde ist zuständig für Gewässer 2. Ordnung (Regen-
bach), für Gewässer 1. Ordnung (Saubach, Elbe) die Landestal-
sperrenverwaltung. Holz und Grünschnitt müssen innerorts 5 m
vom Flussrand entfernt sein, außerorts 10 m. Gelegentlich findet
eine Gewässerschau statt, sonst nur anlassbezogene Prüfung.

– Sicherheit Schulwege B6: Neuer Versuch zur Tempobeschrän-
kung 30 km/h als erste Maßnahme ist durch geänderte Gesetz-
gebung evtl. aussichtsreich. OR schreibt Stellungnahme mit
Bitte um Priorisierung an Gemeindeverwaltung.

– Schlackenweg Constappel: Rückfrage zu Kostenverantwortung
der nachträglichen Anpassung der Straßenbreite. Antwort Herr
Hegenbart: Straße war durch Bordstein und Bepflanzung zu
schmal für LKW. Es sind Mehrkosten durch Absenkung der
Borde von 3000 € entstanden.

– geplanter Jugendclub Gauernitz: Die Jugendlichen hatten einen
Termin mit dem Bürgermeister und der Verantwortlichen für
mobile Jugendarbeit des Landkreises. Ein Vorschlag zur Bereit-
stellung eines festen Budgets von 25.000 Euro zur Finanzierung
des Jugendclubs über den Haushalt 2025 wird vom OR mit 5 zu
2 Stimmen abgelehnt. Der OR verwies auf eine mögliche Zusam-
menarbeit mit ortsansässigen Vereinen und damit verbundenen
Fördermöglichkeiten über Leader-Programme; weiterhin kein
schriftlich ausgearbeitetes Konzept vorliegend.

Folgende Bauangelegenheiten wurden aufgelistet:
– Am Schlackenweg Constappel sind nur noch kleinere Restarbei-

ten/Anschlussarbeiten bis Fertigstellung notwendig. Die Schnitt-
arbeiten am Radweg Wildberg werden bis Ende Februar fortge-
führt. In der Kita Wildberg wurden für den 2. Bauabschnitt
Fassadensanierung und Außenzugang Keller Fördermittel bean-
tragt.

– In der Leaderförderung (Kleinprojekteprogramm) endete die
Antragsphase für 2025 am 10. Dezember. Für unser Ortsgebiet
wurden keine Vorschläge eingebracht, damit beträgt der Förder-
topf für 2026 6.000 Euro welche in einer einzelnen Maßnahme
investiert werden müssen.

– Beratung zur Ergänzungssatzung „Samariterweg 2“: Das Projekt
wurde ausführlich in der vorherigen Sitzung vorgestellt und
diskutiert. Das Ergebnis der Abstimmung: Zustimmung: 7,
Enthaltung: 0, Ablehnung: 0.

– Anschließend erfolgte ein Diskurs über generelle Erschließungs-
möglichkeiten von Baugrund im Ortsgebiet mit Vorstellung eini-
ger Möglichkeiten.

Die Sitzung endete 21:00 Uhr.
Nächster Termin ist der 13.03.2024 im Landhotel Wildberg.
Protokoll: Martin Koch, Kontrolle Thomas Petrich

n Bericht von der Sitzung des Ortschaftsrates
Klipphausen am 20. Januar 2025

Die Ortschaftsratssitzung fand in der Gemeindeverwaltung Klipp-
hausen mit elf Gästen sowie Bürgermeister Mirko Knöfel statt. Nach
der Protokollkontrolle stellte OV Prof. Dr. Münch den Bearbeitungs-
tand der in der OR-Sitzung vom 04.11.2024 dargestellten Probleme
und Anregungen seitens der Gemeindeverwaltung und des Bauho-
fes vor. Anschließend berichtete der Ortsvorsteher über die in den
letzten Gemeinderatssitzungen sowie Sitzungen des Technischen
Ausschusses behandelten Themen, welche den Zuständigkeitsbe-
reich des OR Klipphausen betreffen.

Mobile Jugendarbeit in Klipphausen:
• Frau Werthschitz (Mobile Jugendarbeit, Deutscher Kinder-

schutzbund Ortsverband Nossen e. V.) gibt einen Überblick über
den derzeitigen Stand bei den Jugendgruppen/Jugendclubs in
der Gemeinde Klipphausen. Sie erläutert die Entwicklung des
Jugendclubs (Alter Bahnhof) Klipphausen in den vergangenen
Monaten und weist auf die aktuellen Herausforderungen hin.

Demografischer Wandel in Klipphausen:
• BM präsentiert die demographische Entwicklung in den vergan-

genen Jahren in der Gemeinde Klipphausen anhand folgender
Kennzahlen:
– Einwohnerentwicklung
– Bewegungsstatistik

(Geburten/Sterbefälle; Zuzüge/Wegzüge)
– Altersstruktur im Vergleich zu Dresden und umliegenden

Gemeinden
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– Kinderzahlen/Kapazitätsauslastung in den Betreuungsein-
richtungen der Gemeinde (Krippe, KITA, Hort) sowie Progno-
se der Auslastung der Einrichtungen bis 2030

– Schülerzahlen in den 3 Grundschulen sowie Prognose der
Auslastung der Einrichtungen bis 2030

– Bautätigkeit (Errichtung WE Einfamilienhäuser, Mehrfamilien-
häuser, Bauabgang Wohnungen)

– Pendlerentwicklung (Einpendler/Auspendler)

Bürgerfragen:
• Es wird auf schadhaftes Bankett in Kleinschönberg, Sonnlehne –

Abschnitt kurz vor der Prinzbachbrücke sowie im Bereich Weis-
tropper Berg hingewiesen, welches zeitnah repariert werden
sollte. In der Straße Sonnenlehne befinden sich außerdem
Längsrisse im Asphalt, welche verschlossen werden sollten, um
damit weiteren Schaden an der Asphaltdecke zu verhindern.

• In den letzten Monaten ist es mehrmals zu Verzögerungen bei
der Leerung der „Gelben Tonne“ gekommen, Plastikverpackun-
gen sind dann teilweise aus den übervollen bereitgestellten
Tonnen herausgefallen und verschmutzen die Dörfer. BM Knöfel
empfiehlt, dass die Anwohner im Falle der Nichtabholung sich
direkt beim Entsorgungsunternehmen bzw. Zweckverband
melden sollen.

• Der Gehweg „Am Flachsgrund“ im Bereich Parkplatz Richtung
Viehteich ist großflächig unter das Straßen- und Schleusenni-
veau abgesackt, somit ist ein Abfließen des Wassers nicht mehr
möglich. Bei Frosttemperaturen entsteht dort eine gefährliche
Eisfläche.

• Der Fußweg durch den Wald – Flachsgrund in Richtung GWG
Klipphausen (Nähe Viehteich) ist aufgrund des verfaulten Laubes
sehr rutschig, hier sollte eine Schicht Mineralgemisch aufge-
bracht werden.

• Die Kugelahorn – Bäume in Röhrsdorf „Am kleinen Weg“ und
„Kirchweg“ (zwischen Grundstück Balzer und Weg zur Kirche)
sollten geschnitten werden.

• An der Zuwegung zur Arztpraxis in Röhrsdorf gibt es keine
Beleuchtung, hier wären Solarlampen eine mögliche Lösung.

• Anhand von Fotos wird auf folgende Missstände hingewiesen:
Illegale Müllablagerungen im GWG Röhrsdorf; Beschädigung
eines Zaunes sowie einer Pflanzinsel im GWG Röhrsdorf durch
LKW; Müllablagerungen im GWG Klipphausen.

• Eine Glasscheibe der Buswarthalle Weistropp, Niederwarthaer
Straße, ist defekt und sollte ausgetauscht werden.

• Entlang des Wanderweges durch den Fürstenbusch stehen
mehrere Bäume, welche durch freiliegende Wurzeln sehr instabil
wirken und möglicherweise umstürzen könnten. Da dieser Weg
durch den Fürstenbusch von Fußgängern und Radfahrern (auch
Schulkinder) sehr stark frequentiert wird, sollte durch einen
baumsachkundigen Bauhofmitarbeiter eine Besichtigung durch-
geführt werden und ggf. die privaten Waldeigentümer entspre-
chend zur Beseitigung der Gefahrenquelle durch die GV aufge-
fordert werden.

• Es wird vorgeschlagen, die neben dem Jugendclub – Klipphau-
sen befindlichen Wohncontainer wieder für die Jugend nutzbar
zu machen. BM Knöfel antwortet, dass sich diese Container in
einem sehr schlechten Zustand befinden (Dach undicht, …) und
für eine weitere Nutzung ein erheblicher Reparaturaufwand
notwendig wäre.

Sonstiges:
• Der Grundstückseigentümer (Sachsdorf, Hühndorfer Straße 13)

stellt seine Ideen für die weitere Sanierung des vorhandenen
Wohngebäudes sowie Neubau eines weiteren Wohngebäudes in
Anlehnung an die frühere Hofstruktur vor.

• Seitens des Bauamtes der Gemeinde wurde der OR Klipphau-
sen gebeten, die im Flächennutzungsplan (FNP) 2016 festgeleg-
ten Entwicklungsflächen für weitere Wohnbebauung in den Orts-
teilen hinsichtlich Eignung zu überprüfen und ggf. Vorschläge für
weitere Flächen zu unterbreiten.

• Am 15.12.2024 wurde am Osterbrunnen in Klipphausen die im
Rahmen der einer Abschlussarbeit an Evangelischen Hochschu-
le Dresden erstellte Sozialraumanalyse für das Wohngebiet
„Flachsgrund“ präsentiert. Als Defizite wurden dabei „unzurei-
chende öffentliche Mobilitätsstrukturen sowie fehlende lokale
Einkaufsmöglichkeiten“ genannt.

Die nächste Ortschaftsratssitzung des OR Klipphausen findet am
Montag, den 10.03.2025, um 19:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Klipphausen, Talstraße 3, statt. In dieser Sitzung soll schwerpunkt-
mäßig das Thema „Gestaltungssatzungen als Instrument zur Erhal-
tung des dörflichen Baucharakters in den Ortsteilen“ behandelt
werden. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen.
Der Ortschaftsrat Klipphausen ist unter folgender E-Mail-Adresse
erreichbar: or.klipphausen@klipphausen.net

Prof. Dr. Thoralf Münch, Ortsvorsteher
Stefan Burgard, Stellvertreter

Der Ortschaftsrat Scharfenberg traf sich am 04.02.2025, 19.00 Uhr
in der Grundschule Naustadt zu seiner turnusmäßigen Beratung. Es
waren fünf Ortschaftsräte und fünf Gäste anwesend. Als Vertreter
der Gemeindeverwaltung nahm Michael Hegenbart, Bauamtsleiter,
an der Sitzung teil.

Ortsvorsteher Marcus Lorenz begrüßt die Anwesenden und führte
die Protokollkontrolle zur Sitzung vom 10.12.2024 durch. Es gab
dazu keine Einwände der Ortschaftsräte.

TOP Bürgerfragen
– GR Reimann Bernhardt informiert, dass vor dem Gelände des

Jugendclubes Scharfenberg Müll abgelagert wurde. Der Verur-
sacher ist unbekannt und Frau Reimann-Bernhardt meldet
diesen Vorgang der Gemeindeveraltung.

– Des Weiteren fragt sie an, inwieweit der Ortschaftsrat die
Jugendlichen im Club unterstützen kann.

Der Ortsvorsteher informiert, dass die Renovierungsarbeiten nach
dem Wasserschaden noch nicht abgeschlossen sind. Der
Abschluss wird im Frühjahr 2025 erwartet. Die Kosten werden antei-

lig von der Versicherung, der Verwaltung, von Spenden und Eigen-
leistungen getragen.
Der Ortschaftsrat wird das Gespräch mit den Jugendlichen suchen,
um Möglichkeiten der Gestaltung und Unterstützung zu suchen.

– Ein Bürger stellt dar, dass das Gebäude auf dem Flurstück
Reppnitz 55/6 zum Verkauf steht, aber aufgrund des baulichen
Zustandes nur schwer Käufer zu finden sind.

Er fragt deshalb an, wie sich der Ortschaftsrat zum Vorschlag posi-
tioniert, die Flurstücke 55/5 und 55/6 der Gemarkung Reppnitz als
Bauland auszuweisen und 3 bis 4 Grundstücke zu entwickeln.
Der Ortschaftsrat kann dem Vorschlag zustimmen, wenn keine
bergbaurechtlichen Gründe entgegenstehen und die Gebäude der
Ortssatzung entsprechen. Allerdings stimmt der Ortschaftsrat nur 3
Grundstücken zu.

TOP Demografischer Wandel/Bauvorschläge
Der Ortschaftsrat wurde von der Gemeinde aufgefordert Vorschläge
zur zukünftigen Schaffung von Baugebieten zu machen, um der

n Bericht zur Sitzung des Ortschaftsrates Scharfenberg am 4. Februar 2025
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durch den demografischen Wandel einhergehenden Bevölkerungs-
verringerung Entgegenzuwirken und die Zukunft unseres Kindergar-
tens und der Grundschule zu sichern. Die hier vorgebrachten
Vorschläge sind als Ideen anzusehen. Gerne nimmt der Ortschafts-
rat weitere Vorschläge entgegen.

– Reichenbach, Entwicklung eines 4-Seitenhofes Flurstück 17
– Reichenbach, Grundstück 8/2
– Bockwen, Baugebiet W1 und W2

(wenn nicht ins LSG eingegriffen wird).
– Bockwen, Straßenbegleitend gegenüber W1
– Polenz, Straßenbegleitend „Buschbadweg“
– Polenz, Straßenbegleitend „Zu den Linden“
– Riemsdorf, Straßenbegleitend „Zum Lindenhof“
– Pegenau, Straßenbegleitend „Altes Rittergut/Wiesengründ-

chen“
– Scharfenberg, „Reichenbacher Straße“, 2. Reihe
– Scharfenberg, „Gemarkung Reppnitz, Flurstück 204/1“

Hier gab es den Gedanken, die Garagen zu entfernen und einen
Vier-Seitenhof zu bauen. Dieser Vorschlag fand keine Mehrheit im
Ortschaftsrat, da das Argument des OR Eisbein, die historische
Trennung der Ortsteile Reppnitz und Gruben zu erhalten, Zustim-
mung fand.

TOP Anfragen und Informationen
– OR Uhlig bittet zu prüfen, ob die Zufahrt zum Sportplatz mit

einem verschließbarem Boller gesichert werden kann, weil
wiederholt der Rasen mit einem Fahrzeug absichtlich beschä-
digt wurde.

– Außerdem regt er an, den Batzdorfer Berg (Schlossstr.) im Winter
auf der kompletten Länge mit Schneefangzäunen zu sichern.

– OR Horst spricht die Beschädigung an der Bushaltestelle in
Polenz an. Das Gebäude wurde durch einen LKW beschädigt.
Der Bauhof soll den Zustand prüfen und eine Reparatur veran-
lassen.

– Die Anwesenden diskutieren, wie nicht nur durch Baumaßnah-

men dem demografischen Wandel entgegen gewirkt werden
kann. Es gibt im Einzugsgebiet der Schule und des Kindergar-
tens Eltern, die ihre Kinder in andere Einrichtungen bringen. Hier
sollten durch entsprechende Konzepte die Angebote attraktiver
gemacht werden, um sich von anderen hervorzuheben und auch
in Zukunft ausreichende Kinderzahlen in den Einrichtungen zu
betreuen.

– Der Elternrat des Kindergartens möchte gerne einen Garten mit
einem kleinen Gewächshaus anlegen, um den Kindern die Natur
spielerisch zu vermitteln. Der Ortschaftsrat unterstützt diese
Vorhaben.

– Der Zustand des Sportlerheims Scharfenberg lässt sehr zu
wünschen übrig. Neben der in die Jahre gekommenen Einrich-
tung, ist auch der Zustand der Sanitäranlagen kein schöner
Anblick. Es sollte dringend ein Konzept erstellt werden, wie in
Zukunft eine Renovierung erfolgen kann und die Vermietung
entsprechend zuverlässig kontrolliert wird.

– Projekte für die Leader-Förderung müssen bis Mitte Februar
gemeldet werden. Die Vorschläge „Springbrunnen Rittergut
Scharfenberg“ und „Baumhaus Grundschule Scharfenberg“
sind nicht über dieses Programm durchführbar, da sie nicht den
Fördervorgaben entsprechen. Es wird deshalb vorgeschlagen,
neben der Spiel- und Sportanlage, eine Grillkotta als Treffpunkt
zu errichten.

– Wir bitten alle Bürger illegale Müllablagerungen an den
Ortschaftsrat zu melden.

Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Montag, dem
14.04.2025, um 19:00 Uhr in der Grundschule Naustadt. Die
Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Der Ortschaftsrat Scharfenberg ist unter folgender E-Mai-Adresse
zu erreichen: OR.Scharfenberg@klipphausen.net

Protokoll:   
Marcus Lorenz Jens Lange
Ortsvorsteher Schriftführer

n Stellenausschreibung

Wir suchen ab dem 01.08.2025 eine/n Mitarbeiter Bauhof m/w/d
unbefristet in Vollzeit 39 Wochenstunden. 

n Ihre Aufgaben bei uns:
– Durchführung und Begleitung von Instandsetzungs-/-haltungs-

maßnahmen
– Straßenunterhaltung
– Winterdienst
– Gewässerinstandhaltung
– Grün- und Baumpflegearbeiten
– Pflege der Parkanlagen und Spielplätze

n Das können Sie uns bieten:
– Abgeschlossene Ausbildung als Garten- und Landschaftsbauer,

im Straßen- und Tiefbau oder vergleichbare Technische Ausbil-
dung mit Berufserfahrung

– Bereitschaft zu Wochenend- und Schichtarbeit
– Kenntnisse und Erfahrung im Umgang mit Land- und Bauma-

schinen
– Führerscheinklasse CE
– Eigeninitiative, Lernbereitschaft, Flexibilität, Aufgeschlossenheit,

die Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten im eigenen Aufga-
benfeld und dem des gesamten Teams

n Das können Sie von uns erwarten:
– Tarifliches Entgelt plus Jahressonderzahlung

– gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Arbeits-
zeitregelungen

– eine herausfordernde und verantwortungsvolle Tätigkeit
– ein Team, dass Sie in der Startphase unterstützt und vertrauens-

voll und wertschätzend zusammenarbeitet
– Möglichkeit der Fort- und Weiterbildung
– betriebliches Gesundheitsmanagement
– betriebliche Altersvorsorge

Angesichts der angestrebten Chancengleichheit in allen Bereichen
des Berufslebens sind Bewerbungen von Frauen, Männern und
Divers gleichermaßen erwünscht. Bewerbungen grundsätzlich
geeigneter schwerbehinderter Menschen, auch Gleichgestellter im
Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) –,
werden bei vergleichbarer Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.
Ein entsprechender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizu-
legen. Anfallende Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Bewer-
bungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend
frankierter Umschlag beigefügt ist.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse,
Beurteilungen) mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen und terminli-
chen Verfügbarkeit richten Sie bitte bis 31.03.2025 vorzugsweise
per E-Mail an: anja.jaehnigen@klipphausen.de
oder:
Gemeinde Klipphausen – Frau Jähnigen
Talstraße 3
01665 Klipphausen
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n BAUTAGEBUCH – Bericht über das aktuelle Baugeschehen in der Gemeinde Klipphausen

n Ausbau Arztpraxis Klipphausen
Die Gemeinde Klipphausen treibt den Ausbau der barrierefreien
Arztpraxis im denkmalgeschützten Schloss Klipphausen weiter
voran. Seit der ersten Berichterstattung zu diesem Vorhaben konn-
ten wesentliche Fortschritte erzielt werden. Ein bedeutender Meilen-
stein wurde mit der Einreichung des Bauantrags erreicht. Da das
Schloss unter Denkmalschutz steht, gingen diesem Schritt zahlrei-
che Abstimmungen mit der unteren und oberen Denkmalschutzbe-
hörde voraus. Diese intensiven Gespräche waren notwendig, um
sicherzustellen, dass die geplanten Maßnahmen im Einklang mit
den denkmalpflegerischen Vorgaben stehen. Ziel ist es, die histori-
sche Bausubstanz zu bewahren und gleichzeitig moderne, barriere-
freie Praxisräume zu schaffen. Ende Dezember 2024 wurde die
Baugenehmigung erteilt. 

Ein weiterer wichtiger Fortschritt ist die erfolgreiche Einreichung des
Fördermittelantrags. Inzwischen hat die Gemeinde Klipphausen am
04.11.2024 den Bewilligungsbescheid erhalten, womit die Finanzie-
rung des Projekts gesichert ist. Die Förderung wurde in einer
Vorauswahl durch die Leaderregion Lommatzscher Pflege und
deren Gremium bestätigt. Der Zuwendungsbetrag beläuft sich auf
etwas mehr als 280.000 €.

Projektion Blick in Behandlungszimmer

Projektion Blick in die Anmeldung

Bereits im Februar 2025 wurden erste vorbereitende Arbeiten durch-
geführt. Um Platz für die Baumaßnahme zu schaffen, wurden
Hecken, Sträucher und Bäume entfernt, die sich in direkter Nähe
zum zukünftigen Praxisbereich befanden und den Bauarbeiten im
Wege standen. Diese Maßnahmen waren notwendig, um eine
geordnete Neugestaltung des Areals zu ermöglichen. Im Zuge der
eigentlichen Bauausführung, die im Frühjahr diesen Jahres begin-
nen soll, werden weitere Maßnahmen umgesetzt. Ein alter, unge-
nutzter Schuppen im hinteren Bereich des Schlosses sowie die alte
Klärgrube werden abgebrochen. Für die neue Arztpraxis selbst ist
unter anderem der Abbruch alter, nicht mehr benötigter Bauteile wie
Decken, Böden, Türen und Fenster sowie die Errichtung neuer
massiver Innen- und Außenwände in Trockenbauweise mit entspre-
chender Dämmung und Oberflächenbeschichtung geplant. Um den
Praxisbetrieb bestmöglich zu gestalten, werden neue Fenster- und
Türöffnungen geschaffen. Moderne Fenstertüren und Glastrenn-
wände sollen für eine helle und freundliche Atmosphäre sorgen. Die
bestehende Dachstruktur wird mit einer Biberschwanz-Doppelde-
ckung saniert und entsprechend den Anforderungen denkmalge-
recht gesichert.

Die Praxisräume an sich werden mit einer modernen Haustechni-
kanlage ausgestattet. Dazu gehören unter anderem neue Sanitäran-
lagen mit einem barrierefreien WC, Waschgelegenheiten und einer
Dusche, eine Fußbodenheizung, eine Einzelraumlüftung sowie neue
Elektro- und Fernmeldeinstallationen. Neben barrierefreien Stell-
plätzen wird eine kleine Sitzgelegenheit für das Praxispersonal
geschaffen. Zudem wird die gesamte Fläche um die neue Praxis neu
gestaltet, wodurch das Schlossareal insgesamt aufgewertet wird.
Dies alles erfolgte in enger Abstimmung mit dem Team der Arztpra-
xis welches das Gebäude nach der Fertigstellung beziehen wird.

Aktuell laufen die ersten Bauausschreibungen sowie die Vergabe
von Aufträgen an ausführende Unternehmen. Die Gemeinde rechnet
damit, dass die Bauausführung im Frühjahr 2025 wie geplant begin-
nen kann. Mit dem Ausbau der neuen Praxis werden nicht nur opti-
male Bedingungen für die ärztliche Versorgung geschaffen, sondern
auch wertvolle Räume im Nordflügel des Schlosses frei, die zukünf-
tig durch die Gemeindeverwaltung genutzt werden können.

Bürgermeister Mirko Knöfel betont die Bedeutung des Projekts: „Mit
der neuen Arztpraxis im Ostflügel des Schlosses verbessern wir
nicht nur die medizinische Versorgung unserer Bürgerinnen und
Bürger, sondern tragen auch zur denkmalgerechten Sanierung und
Aufwertung des historischen Ortskerns bei. Besonders freut es
mich, dass wir den Ausbau mit Hilfe der bewilligten Fördermittel
umsetzen können.“
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Brücke mit neuem Geländer

n Neues Geländer für Brücke in Taubenheim
Das Geländer der 2007 erneuerten Holzbrücke zum Sportplatz in
Taubenheim war aufgrund von Witterungseinflüssen stark geschä-
digt. Einzelne Bauteile waren angefault und nicht mehr dauerhaft
tragfähig. Nach erfolgter Überprüfung wurde entschieden, dass eine
Teilsanierung notwendig wird. 
Durch den Bauhof der Gemeinde wurde eine Materialbestandsauf-
nahme durchgeführt, entsprechende Holzpfosten und Geländer-
bohlen bestellt und inzwischen montiert. Seit Ende Januar kann die
Brücke nun wieder gefahrenlos genutzt werden und ist für eine
sichere Nutzung in der Zukunft gerüstet.

muss dementsprechend  hygienisch sicher gelagert und transpor-
tiert werden. Diese Anforderungen kann der bestehende Hochbe-
hälter auf Dauer nicht mehr gewährleisten, sodass Ende 2024 ein
Planungsbüro beauftragt wurde um den Ersatzneubau zu planen.
Das Planungsbüro IPROconsult GmbH aus Dresden hatte zuerst die
Aufgabe eine Variantenuntersuchung durchzuführen, um die
verschiedensten möglichen Varianten miteinander zu vergleichen.
Beachtung hierbei fanden unter anderem Punkte wie die Material-
auswahl, die Dauerhaftigkeit der Materialien, der Wartungs- und
Instandhaltungsaufwand, die Bauzeit aber auch Faktoren wie Erwei-
terungsmöglichkeiten und auch die Recycelbarkeit. Alle Faktoren
wurden in einer Bewertungsmatrix verglichen und auch mit den
Erfahrungen der Gemeinde abgeglichen. In der jüngeren Vergan-
genheit wurde ja bereits der Hochbehälter Sora erneuert und ein
Hochbehälter in Hühndorf neu errichtet. Zudem liegen Erfahrungen
aus den anderen Bestandshochbehältern vor.  Im Ergebnis liegt nun
eine Vorzugsvariante aus Polyethylen-Röhren vor, die weiter geplant
wird. Neben dem Neubau muss auch der Rückbau der bestehenden
Hochbehälteranlagen geplant und auch zeitlich koordiniert werden,
da die Trinkwasserversorgung natürlich auch während der Bauaus-
führung gesichert sein muss. Weiterer Bestandteil der Planungen
werden umfangreiche Abstimmungen mit den Genehmigungsbe-
hörden sein. Dies alles ist für die kommenden Monate geplant. Je
nach Planungsfortschritt wird sich daran dann die Bauausschrei-
bung und die Bauausführung anschließen.
Konkrete Termine können aktuell noch nicht benannt werden.

Soviel für diesen Monat zu einem Auszug der aktuellen Baumaßnah-
men und des Planungsgeschehens.

Ihr Team  der Bauverwaltung

n Ersatzneubau Hochbehälter Röhrsdorf – Planung begonnen
Aufgrund des altersbedingten Zustandes des Hochbehälters Röhrs-
dorf macht sich ein Ersatzneubau für den selbigen erforderlich.
Trinkwasser ist eines der am besten überwachten Lebensmittel und

n Breitbandprojekt „Glasfaser für Klipphausen“

Der Breitbandausbau im Gemeindegebiet schreitet voran.
Dazu informieren wir Sie hier und auf unserer Homepage
www.klipphausen.de regelmäßig über den aktuellen Stand.

n Wichtige Hinweise der Verwaltung:
Es wurden der Gemeindeverwaltung Klipphausen in letzter Zeit
vermehrt Hinweise bezüglich des Netzbetriebes Breitband und zu
den Telefonvorverträgen zugetragen. Eine Zusammenfassung und
Hinweise finden sie in „Häufig gestellte Fragen zum Breitbandaus-
bau“.
Die Gemeindeverwaltung hat vereinzelt Hinweise bekommen, dass
die Hausanschlussröhrchen zwar in die Häuser eingeführt wurden,
aber das Glasfaser noch nicht eingeblasen und der Hausübergabe-
kasten nicht installiert ist. Bitte informieren sie Herrn George und/
oder die Gemeindeverwaltung, falls dies bei Ihnen der Fall ist. Dann
kümmern wir uns um die Fertigstellung. 

n Kontakt: 
Heiko.George@Klipphausen.de,
Gemeindeverwaltung@Klipphausen.de

Treten Störungen bei Ihrem Anschluss auf, melden Sie das bitte bei
der Vodafone-Hotline unter 0800/1721212 oder über die Störungs-
hilfe-Website von Vodafone. Die Gemeinde Klipphausen hat keinen
Einfluss auf den Netzbetrieb und die Störungsbeseitigung.

n Aktuelle Maßnahmen:
Das Gemeindegebiet mit seinen 43 Ortsteilen und das Gewerbege-
biet Klipphausen wurden komplett an den Netzbetreiber Vodafone
GmbH übergeben. 

Mit Übergabe dieser Netzbereiche ist der physische Breitbandaus-
bau durch die Gemeinde abgeschlossen. Nunmehr ist die Gemein-
de beim Ausbau im Haus nicht mehr führend beteiligt und nicht
mehr umfänglich zum zeitlichen Ablauf aussagekräftig. Der Betrei-
ber Vodafone ist verantwortlich, diesen hausinternen Ausbau mit
den Eigentümern zu koordinieren, Termine abzustimmen und den
Ausbau durchzuführen. Die von Vodafone eingerichtete Hotline-
nummer entnehmen Sie bitte der Rubrik „Häufig gestellte Fragen
zum Breitbandausbau“.

Der Netzbetreiber Vodafone informiert uns über den Beginn von
Anschaltungen in den jeweiligen Ortsteilen. Dies werden wir im
Amtsblatt und auf unserer Homepage veröffentlichen.

In den Ortsteilen (siehe Tabellen) wird die Innenhausverkabelung mit
Aktivierung der Anschlüsse durch einen, von der Vodafone beauftra-
gen, Dienstleister ausgeführt.
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n Bauablaufpläne:

n Cluster Seeligstadt

Ort Status Beginn     Ende

Seeligstadt Hausverkabelung + Aktivierung  Dezember 2024

Burkhardswalde     Hausverkabelung + Aktivierung

Schmiedewalde      Hausverkabelung + Aktivierung

Groitzsch Hausverkabelung + Aktivierung

Tanneberg Hausverkabelung + Aktivierung

Perne Hausverkabelung + Aktivierung

Rothschönberg       Hausverkabelung + Aktivierung

Munzig Hausverkabelung + Aktivierung

Spittewitz Hausverkabelung + Aktivierung

Weitzschen Hausverkabelung + Aktivierung

Piskowitz Hausverkabelung + Aktivierung

Sönitz Hausverkabelung + Aktivierung

Kettewitz Hausverkabelung + Aktivierung

Polenz Hausverkabelung + Aktivierung

Garsebach Hausverkabelung + Aktivierung

Roitzschen Hausverkabelung + Aktivierung

Robschütz Hausverkabelung + Aktivierung

Miltitz Hausverkabelung + Aktivierung

Semmelsberg         Hausverkabelung + Aktivierung

n  Häufig gestellte Fragen zum Breitbandausbau
1. Wo kann ich mich informieren?
Fragen zum Thema Netzbetrieb beantwortet Ihnen Vodafone, Tel.
0800 20 30 325 oder unter www.vodafone.de/klipphausen. Bitte
beachten Sie, dass nur die Glasfaserhotline mit o.g. Telefonnummer
zu Breitbandthemen in der Gemeinde Klipphausen aussagekräftig
ist. Bei Fragen zu den Themen Internetprodukte und Endkundenver-
träge informiert Ihr jeweiliger Wunschanbieter.

2. Wann werde ich nach erfolgter Montage aktiv geschalten?
Ist Ihr Verteilerbereich an den Netzbetreiber übergeben und Sie
haben einen Telefonvorvertrag oder einen „normalen“ Telefonver-
trag abgeschlossen wird sich Vodafone, oder ein beauftragter
Dienstleister, bei Ihnen melden und einen Termin für die Hausverka-
belung machen. Den Beginn dieser Maßnahmen für die jeweiligen
Ortsteile finden sie hier in den Tabellen.

3. Wer legt den Termin zur Innenhausverkabelung fest?
Die Terminabstimmung für die Innenhausverkabelung obliegt dem
Netzbetreiber Vodafone. Die Gemeinde Klipphausen kann keine
Angaben über den zeitlichen Ablauf darüber machen.

4. Warum wird ein zu hoher Rechnungsbetrag für meinen
Glasfaseranschluss abgebucht?

Stimmt Ihre Rechnung nicht mit den Beträgen aus dem Vorvertrag
überein, sind in Ihren Stammdaten beim Provider Vodafone die
vertraglich vereinbarten Rabatte nicht hinterlegt. Sie müssen zur
Änderung der Stammdaten die Glasfaserhotline (0800 20 30 325)
anrufen oder in einem Vodafoneshop klären.
Der Projektleiter von Vodafone, welcher für die Gemeinde Klipphau-
sen zuständig ist, wurde von der Verwaltung über dieses Problem
informiert und wird das Thema intern klären. Er versicherte, dass
Ihnen kein finanzieller Nachteil entsteht.

5. Wann muss ich meinen Vorvertrag bezüglich der
ausgewählten Bandbreite anpassen?

Bei Abschluss des Vorvertrages konnte man zwischen 100 Mbit/s,
500 Mbit/s und 1 Gbit/s wählen.
Bitte beachten Sie, dass eine Anpassung der gewählten Bandbreite
innerhalb des 1. Jahres nach Aktivierung Ihres Anschlusses erfolgen
muss. Mit dieser Anpassung verlängert sich der Vorvertrag nicht,
die Laufzeit von 2 Jahren ab Aktivierung bleibt beibehalten.

6. Was ist der Unterschied zwischen dem Netzbetreiber
Vodafone und dem Provider Vodafone?

Der Netzbetreiber Vodafone und die Gemeinde Klipphausen sind
vertraglich gebunden bezüglich des Betriebes des Breitbandnetzes.
Das betrifft alle Netzkomponenten bis zum Hausübergabepunkt im
Gebäude. Der Provider Vodafone bietet den Kunden Telefon- und
Internetdienste an. Er installiert ab dem Hausübergabepunkt bis
zum Router die Versorgungsleitungen. Die Gemeinde Klipphausen
hat keinerlei vertragliche Bindungen zum Provider Vodafone und
keinen Einfluss auf dessen Handeln. Bitte haben Sie Verständnis,
dass wir uns nur bei flächendeckend auftretenden Themen vermit-
telnd einschalten können.

Anzeige(n)
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Anzeige(n)
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FFW-Dienstplan
n   Ortswehr Burkhardswalde
➜ 14.03.2025
     19:00 Uhr Gerätehaus

Grundlagen Sprechfunk/
kleine Einsatzübung

➜ 28.03.2025
     19:00 Uhr Gerätehaus

Stiche und Knoten/tragbare Leitern/
Fahrzeugkunde

n   Ortswehr Garsebach
➜ 04.03.2025

19:00 Uhr Gerätehaus
Fahrzeugkunde

➜ 14.03.2025
     18:00 Uhr Gerätehaus

Jahreshauptversammlung
➜ 18.03.2025
     19:00 Uhr Gerätehaus

Brennen und Löschen

n   Ortswehr Gauernitz
➜ 06.03.2025
     19:00 Uhr Gerätehaus

Fahrzeug- und Gerätekunde
➜ 20.03.2025

19:00 Uhr Gerätehaus
Grundreinigung Gerätehaus

➜ 21.03.2025
18:00 Uhr Gerätehaus
Jahreshauptversammlung

n   Ortswehr Hühndorf
➜ 03.03.2025

18:00 Uhr Gerätehaus
Konten, Stiche und Bunde/
tragbare Leitern

➜ 14.03.2025
     18:00 Uhr Gerätehaus

Jahreshauptversammlung

➜ 17.03.2025
18:00 Uhr Gerätehaus
Funkausbildung/Türnotöffnung

n   Ortswehr Miltitz
➜ 03.03.2025
     19:00 Uhr Gerätehaus

Erste Hilfe Schulung
➜ 17.03.2025

18:30 Uhr Gerätehaus
Gerätekunde am Löschfahrzeug

n   Ortswehr Röhrsdorf
➜ 11.03.2025
     19:00 Uhr Gerätehaus

Funk Grundlagen und Anwendung
➜ 25.03.2025

19:00 Uhr Gerätehaus
Knoten im Feuerwehreinsatz

n   Jugendfeuerwehr Röhrsdorf
➜ 01.03.2025
     09:30 Uhr Gerätehaus

Knoten/Stiche
➜ 15.03.2025

09:30 Uhr Gerätehaus
Erste Hilfe

n   Ortswehr Rothschönberg
➜  06.03.2025

19:00 Uhr Gerätehaus
Jahreshauptversammlung

➜ 20.03.2025
19:00 Uhr Gerätehaus
Naturkatastrophen

n   Ortswehr Scharfenberg
➜ 06.03.2025
     19:00 Uhr Gerätehaus 

FwDV 3 Theorie

➜ 20.03.2025
19:00 Uhr Gerätehaus
Knoten und Stiche

n   Jugendfeuerwehr Scharfenberg
➜ 02.03.2025 Kinotag
➜ 05.03.2025 Atemschutz
➜ 19.03.2025 Erste Hilfe
➜ 22.03.2025 Vorrunde Hallenfußball

n   Ortswehr Tanneberg
➜  07.03.2025
     18:30 Uhr Gerätehaus

Jahreshauptversammlung
➜ 15.03.2025

19:30 Uhr
Kameradschaftsausflug mit Anhang

➜ 20.03.2025
19:30 Uhr Gerätehaus
Kraftfahrerschulung

n   Ortswehr Taubenheim
➜ 06.03.2025
     19:00 Uhr Gerätehaus

Maschinistenausbildung
➜  20.03.2025
     19:00 Uhr Gerätehaus

Wasserbedarf bei Großeinsätzen

n   Jugendfeuerwehr Taubenheim
➜ 08.03.2025
     09:30 Uhr Gerätehaus

Dienstsport
➜ 22.03.2025

09:30 Uhr Gerätehaus
Löschangriff Nass

Der Dienstplan ist für jeden Kameraden verbindlich 
und gilt gleichzeitig als Einladung zum Dienst.

Anzeige(n)
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n Altpapiersammlung der Jugendfeuerwehr Taubenheim

Die Jugendfeuerwehr Taubenheim sammelt am Samstag, dem 5. April 2025, Altpapier. Dazu möchten wir die Bürger für die Ortschaften
Ullendorf, Taubenheim, Seeligstadt, Weitzschen, Sönitz, Piskowitz und Kettewitz bitten, ihr Altpapier (keine Pappe) ab 09:00 Uhr gut sichtbar
am Straßenrand zu platzieren. Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag den 22. November 2025 statt. 
Vielen Dank im Voraus!

Daniel Dachowicz, Jugendwart FFw Taubenheim
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Evangelische Oberschule Klipphausen

Anzeige(n)
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Grundschule Naustadt

n Erster Flohmarkt „Rund ums Kind“

Herzliche Einladung zum ersten gemeinsamen Flohmarkt der
Kita Spatzenberg und der Grundschule Naustadt!

Termin: 29.03.2025
Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Ort: Sporthalle Grundschule Naustadt

Für euer leibliches Wohl* sorgen wir mit einem bunten Kuchen-
basar, Getränken und Leckerem aus der Gulaschkanone.

* Mit dem Erlös und euren Spenden unterstützt ihr die
Jugendfeuerwehr Scharfenberg sowie die Kinder der Kita
und Schule.

n Unser alljährliches Winterkino

Am Freitag, dem 31.01. um 17.00 Uhr war es wieder mal soweit – in
der Grundschule Naustadt war Kinozeit!
Wann kommt schon mal das Kino in die Schule? 
Dank unseres Fördervereins wurde das wieder möglich. Zwei Filme
standen zur Wahl. Zum einen lief: „Einfach unverbesserlich 4“ und
der Film „Strange world“. Für einen kleinen Beitrag gab es neben
der Kinokarte, ein Getränk und natürlich eine Tüte Popcorn. Das
Kinoerlebnis wurde von vielen Schülern sehr gut angenommen und
das Feedback war positiv. Während der Filmvorführung  gab es für
die Eltern draußen Bratwurst und Getränke. 
Wir bedanken uns bei unserem aktiven Förderverein sowie bei allen
beteiligten Eltern und auch Schülern für Ihre Mitwirkung. Wir freuen
uns schon wieder auf ein neues Kinohighlight im nächsten Jahr. 

Grundschule Naustadt

Kindertagesstätte „Regenbogen“ Sachsdorf

Anzeige(n)
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Kindertagesstätte „Regenbogen“ Sachsdorf

Kindertagesstätte „Schwalbennest“ Miltitz

Im Januar machten sich die Kinder der
Spatzengruppe auf den Weg nach
Groitzsch, um den Geheimnis auf die Spur
zu kommen:

Wo kommt unser Mittagessen her?
Wer kocht das leckere Essen?

Im Groitzscher Hof wurden wir freundlich
von Herrn Köhler und seinem Team empfan-
gen. Der große Suppentopf, die große Brat-
pfanne und der „Elefant“ gezeigt. Der Kühl-
schrank und die Tiefkühltruhe waren riesen-
groß. Auch die Kegelbahn durfte ausprobiert
werden.
Unser Mittagessen haben wir in der Gast-
stätte eingenommen. Jeder hat sich um
gute Tischsitten bemüht, so wie man sich im
Restaurant eben benimmt. Zum Nachtisch
gab es noch eine Überraschung: Pfannku-
chen mit Obst.
Ein großes Dankeschön an das Küchenteam
vom Groitzscher Hof sagen die Spatzenkin-
der und Erzieherinnen.

n Wer will fleißige Köche sehn … der muss in die Küche gehen!
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Kindertagesstätte „Sonnenschein“ Taubenheim

n „Die drei Spatzen“ aus Taubenheim

In einem leeren Haselstrauch, 
da sitzen drei Spatzen, Bauch an Bauch. 
Der Stefan rechts, die Emma links und mittendrin der freche Max.
Sie haben die Augen zu, ganz zu, und obendrüber, da schneit es, hu!
Sie rücken zusammen dicht an dicht, 
so warm wie der Max hat’s niemand nicht.
Sie hör’n alle drei ihrer Herzlein Gepoch.
Und wenn sie nicht spielen, sitzen sie noch.  

Das derzeitige Lieblings-
buch der Kinder „Die drei
Spatzen“ (Text Christian
Morgenstern) wurde
umfangreich und grup-
penübergreifend erlebt.
Wir waren kreativ,
musisch, sportlich aktiv
und beobachteten die
Vögel an unseren Futter-
häusern im Winter.
Eine musikalisch engagierte Erzieherin stellte den Kindern ihr Instru-
ment die Lyra vor. Begeistert lauschten Yannik und seine Freunde
den Klängen und anschließend durften sie voller Freude den Instru-
mentenschlägel schwingen.

Wildberger Kinderland

n 25 Jahre – Ein Jubiläum zum Feiern!

In unserer Kita „Wildberger Kinderland“ feierten wir am
14. Februar 2025 ein ganz besonderes Jubiläum: Die Erzieherin,
Manuela Wurzel, blickt auf 25 Jahre engagierte Arbeit zurück! Als
Kind besuchte sie selbst das „Wildberger Kinderland“ und hat
hier nicht nur ihre ersten Schritte in die Welt des Lernens
gemacht, sondern auch ihre Ausbildung zur Erzieherin absolviert.
Es ist eine wahre Freude, dass sie nun als pädagogische Fach-
kraft die kleinen Bürger unserer Gemeinde begleitet.

Seit dem 14. Februar 2000 ist Manuela Wurzel ein unverzichtba-
rer Teil des Kita-Teams. In den ersten Monaten war sie sogar
noch parallel in einer anderen Kita in Coswig tätig, doch ihre
Leidenschaft für die Arbeit mit den Kindern hat sie schnell zu uns
zurückgeführt. Ihre Kreativität als „Bastelqueen“ und ihre Bega-
bung als Dekorateurin machen unsere Kita zu einem bunten und
einladenden Ort, an dem sich die Kinder wohlfühlen und entfalten
können.

Seit knapp zehn Jahren unterstützt sie als stellvertretende Kita-
Leitung Petra Hebenstreit auch bei organisatorischen Fragen und
der konzeptionellen Entwicklung der Kita.
Mit unermüdlichem Elan, Freude und Spaß ist Manuela Wurzel
stets zuverlässig für die Kinder, Eltern und Kollegen da. Ihr Enga-
gement und ihre herzliche Art sind eine Inspiration für alle.
Wir möchten ihr zu diesem besonderen Anlass herzlich gratulie-
ren und ihr für die kommenden Jahre alles Gute wünschen. Auf
viele weitere kreative und fröhliche Jahre im „Wildberger Kinder-
land“!

Im Namen des Teams
des „Wildberger Kinderlandes“ 
und der Gemeindeverwaltung
Anett Roisch
SGL Kindertagesstätten
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Wildberger Kinderland

Unsere Kita arbeitet in Anlehnung an die Kneippsche Lehre. Eines der fünf Elemente
der kneippschen Lehre sind die Wasseranwendungen. Durch diese werden die körper-
eigenen Abwehrkräfte gestärkt. Gerade in der jetzigen Erkältungszeit benötigen wir ein
gutes Immunsystem. Deshalb fingen wir Käferkinder mit dem Wassertreten an. Dafür
brachten wir von zu Hause warme Kuschelsocken mit. Aber wozu brauchen wir die?
Unsere Erzieherin Anke kam nach dem Mittagessen mit einer Wanne halbvoll mit
Wasser und einem Handtuch ins Zimmer. Wir hatten unsere Beine bereits nackig
gemacht und warteten gespannt wie es weitergeht. Das Wasser hatte ca. 20 Grad und
war schon etwas kühl. Im Storchengang bewegten wir unsere Beine auf und ab und
zählten dabei bis vier. Anschließend streiften wir das Wasser von unseren Beinen und
Füßen und zogen schnell die Kuschelsocken an. Noch schnell in die Schlafanzughose
schlüpfen und dann ab zur Mittagsruhe unter die warme Bettdecke kuscheln.
Entspannt und zufrieden schliefen wir ein. Es hat uns großen Spaß gemacht und so
steht nun zweimal pro Woche eine Wasseranwendung auf unserem Plan. 

Wir freuen uns nicht nur auf das Wassertreten sondern auch Armbäder oder Gesichts-
güsse gehören dazu.

Die Käferkinder des Wildberger Kinderlandes

n „Das Beste, was man gegen eine Krankheit tun kann, ist etwas für die Gesundheit zu tun.“ 
Sebastian Kneipp

Anzeige(n)
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n Und wieder ist ein Jahr vorüber….

Ja, das Jahr 2024 verging wie im
Flug. Ich glaube, dass das bei mir
in der Kindertagespflege beson-
ders auffällt, denn meine kleinen
Käferchen verändern sich in den
12 Monaten extrem. Sie wachsen
und lernen jeden Tag was dazu
und schlussendlich muss ich sie
ziehen lassen. Was immer ein
paar Tränen bedeutet, sind
einem die Kinder in den ca. 2
Jahren, die sie bei mir sind, doch
sehr ans Herz gewachsen. Und
doch macht es mich auch stolz.
Sie sind richtige kleine, große
Helden. Sie können schon so
viel, wenn sie mich verlassen,
und darüber bin ich froh. Sie
gehen dann aus meinem gebor-
genen Nest in den großen
Kindergarten. Ja, neudeutsch
Kita. Dür mich ist das Sinnbild
Kindergarten aber etwas sehr Schönes und ich nutzte den Begriff
daher gern. Die kleinen Menschen brauchen genauso Liebe und
Zuwendung, wie kleinen Pflänzchen Sonne und Wasser brauchen,
um zu wachsen. 

Das Jahr bei uns war turbulent und wir haben wieder so viel erlebt,
dass ich davon ein bisschen berichten möchte. 
Der Winter bescherte uns eine riesige Eisfläche direkt vorm Haus
und auch Schnee hatte wir, sodass wir ganz viel draußen waren.
Rodeln, schlittern und schneemannbauen, dass alles machte uns
viel Spaß. Auch einfach „nur“ im Schnee wälzen oder eine Schnee-
ballschlacht machen, herrlich. Danach ein warmes Fußbad und
einen leckeren Tee, wie schön kann doch der Winter sein.
Im Frühling waren es die Frühblüher und die bunten Ostereier,
welche uns beim Spazierengehen begeisterten. Gern singen wir
auch draußen beim Laufen ein paar schöne Lieder mit den Vögel-
chen um die Wette. Die Amsel hat uns oft geantwortet, aber auch
den Kuckuck haben wir oft gehört. Da mussten wir immer das schö-
ne Lied „Der Kuckuck und der Esel“ anstimmen.
Im Sommer fand man uns, an heißen Tagen, meist an der Furt der
„wilden Sau“ zum Baden. Wir flitzten durch das Wasser, das es nur
so spritzte. Ein Vergnügen, was wir voll auskosteten. Außerdem ging

Kindertagespflege „Sonnenkäferchen“ Gauernitz

es bei uns diesen Sommer thematisch um Schmetterlinge. Wir
haben selbst welche aufgezogen und beobachtet, wie aus einer
kleinen Raupe schließlich ein wunderschöner Schmetterling wurde.
Schließlich haben wir sie in unserem Garten frei gelassen und weiter
beobachtet. 

Im Herbst haben wir eine Fahrt mit dem Dampfschiff unternommen,
das war ein Erlebnis. Das große Wasserrad und die Maschine im
Inneren, da haben wir aber gestaunt. Auch unser „zu Hause“ und die
Fähre mal vom Wasser aus zu sehen war spannend. Wir haben auch
viele Kastanien gesammelt und dann mit denen Musik gemacht,
cool. Was soll ich sagen, es war immer was los.

Doch das Jahr hatte auch Stolpersteine, denn leider gehen die
Geburtenzahlen zurück. Um so mehr freue ich mich über jede
Neuanmeldung. Es ist schön, dass die Klipphausener Eltern die
Kindertagespflege als Wahlmöglichkeit zur Krippe so gut anneh-
men. Gern können sich interessierte Eltern bei mir melden und
einfach mal in unseren Alltag reinschnuppern kommen. 

Es wird auch noch attraktiver sein Kind zu mir als Tagesmutti zu
bringen, denn bisher war es nicht für jeden möglich Ausfallzeiten der
Tagesmutter zu puffern. Oft war das ein Grund sich gegen die
Tagespflege zu entscheiden. Aber das soll der Vergangenheit ange-
hören, denn in Kooperation mit dem Wildberger Kinderland, wird es
in Zukunft eine Vertretungslösung geben. Vielen Dank dafür und auf
eine gute Zusammenarbeit mit Frau Hebenstreit und den Erzieherin-
nen. 
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n Tag der Ersten Hilfe beim TSV Garsebach

Am 8. Februar fand aus gegebenem Anlass eine vereinsinterne Fort-
bildung zum Thema „Erste Hilfe“ statt. Es trafen sich Trainer und
Funktionäre des Vereins in der Turnhalle Robschütz, um gemeinsam
unter Anleitung von geschultem Personal ihr Wissen rund um die
Erste Hilfe aufzufrischen und praktisch zu üben. Vielen Dank an
dieser Stelle an „Notfalltraining Kurenz“ für die Betreuung. 

Nach kurzer Begrüßung
ging es dann gleich zum
kleinen Theorieexkurs.
Die Gruppe wurde auf
die beiden Betreuer
aufgeteilt. Die prakti-
schen Übungen
erstreckten sich von
Wiederbelebungsmaß-
nahmen über die stabile
Seitenlage bis hin zur
Wundversorgung und
Stabilisierung von
gebrochenen Armen
und Beinen. 
Nachdem die Teilneh-

mer ihr Wissen aufgefrischt und
geübt hatten, konnten sich alle
Beteiligten bei Speis und Trank
austauschen. Nach drei Stunden
war die Fortbildung beendet und
jeder Teilnehmer konnte sein Zertifi-
kat empfangen. 

An Nachwuchstrainer Lars Rothke-
gel wurde gezeigt, wie ein Dreiecks-
tuch bei Armbrüchen richtig ange-
legt wird

Dominic Gogolin, Vereinsvorsitzen-
der des TSV Garsebach 

Die Teilnehmer hören im Theorieteil gespannt zu

Gerry Nordmann, Mannschaftsleiter der
1. Männermannschaft, übt die Herz-
druckmassage

n Pokalhalbfinale in Gröditz

Ebenfalls am 8. Februar wurde im Rahmen der Schiedsrichter-Halb-
zeittagung des KVF Meißen das Halbfinale des Kreispokals ausge-
lost. Die 1. Männermannschaft des TSV Garsebach hat dabei das
Hammerlos gezogen: es wird ein Auswärtsspiel beim Liga-Primus
FV Gröditz 1911. Der Landesklasse-Absteiger hat bislang alle Spiele
der Kreisoberliga gewonnen, so auch im Hinspiel beim aktuellen
Tabellenvierten aus dem Triebischtal. Die Mannschaft wird die
Aufgabe sportlich nehmen und versuchen, das kleine Wunder zu
schaffen. Gespielt wird am 1. Mai. In einem potenziellen Finale
würde der Gegner aus dem Spiel zwischen dem Kreisligisten SV
Hirschstein und dem Lommatzscher SV warten.
Außerdem wurde auch das Halbfinale der Junioren ausgelost. Als
einzige im Wettbewerb verbliebene Garsebacher Jugendmann-
schaft reist die B-Jugend zur Spielgemeinschaft Ebersbach/
Kalkreuth. Dieses Spiel wird bereits am Wochenende 15./16. März
ausgetragen.

n Subbotnik auf dem Dachboden

Früher nannte man sowas Subbotnik. Also einen freiwilligen, unbe-
zahlten Arbeitseinsatz, meist durchgeführt an einem Sonnabend
(russisch Subbota). So ähnlich war es auch Anfang Februar, als der
Heimat- und Feuerwehrverein Burkhardswalde kurzfristig um Hilfe
gebeten wurde. Und tatsächlich binnen weniger Stunden etwa 20
Helfer zusammentrommeln konnte. Die wurden gebraucht, um
einen großen Teil des Dachbodens der Grundschule Burkhardswal-
de von allerlei angesammelten Unrat zu befreien. 
In den letzten Jahren hatten sich alte Schränke, Requisiten, Dekout-
ensilien oder auch Bastelmaterialien angesammelt, die es nun galt
zu beräumen. Binnen kurzer Zeit konnte durch die Mitglieder des
Vereins alles zügig in den zur Verfügung gestellten Container
entsorgt werden. Der Einsatz dauerte nur eine gute Stunde, dann
konnte der geräumte Dachboden besenrein übergeben werden.
„Timur und sein Trupp“ (Schullektüre in der DDR) hätten es nicht
besser hinbekommen. Bürgermeister Mirko Knöfel lobte den
Arbeitseinsatz: „Starke Aktion! Das nenne ich mal Hand in Hand ...“
Vielen Dank an alle Helfer! 

Nach gut einer Stunde konnte
der Dachboden besenrein über-
geben werden.

Etwa 20 Freiwillige halfen, den
Unrat in einen Container zu
entsorgen.

Es galt, alte Möbel, aber auch allerlei Utensilien aus dem Obergeschoss
zu holen. Fotos: Heimat- und Feuerwehrverein Burkhardswalde



Ausgabe 03/2025 Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen           Seite 23

Aus den Vereinen

n Es kehrt wieder Leben ein! – Neues vom
Heimatmuseum in Scharfenberg

Im Februar 2024 bildete sich eine Interessensgemeinschaft, um
dem Heimatmuseum in Scharfenberg wieder Leben einzuhauchen.
Auf dem Foto ist ein Teil der Interessensgemeinschaft abgebildet. 

Die Bestandsaufnahme ist umfänglich verlaufen und es scheint
noch kein Ende in Sicht. Unser Ortsvorsteher sowie weitere Mitglie-
der vom Ortschaftsrat und auch die Gemeinde stehen uns mit Rat
und auch Tat zur Seite. Ein herzliches Dankeschön von uns Allen!

Wir begannen 2024 mit der ersten Öffnung für Besucher zu Ostern
und anschließend von Mai bis Oktober an jedem 3. Wochenende.
Zum Adventsmarkt der linkselbischen Täler war unser Museum
ebenfalls erlebbar. Auf Anfrage haben wir zu einigen weiteren Termi-
nen geführt. Somit hatten wir im Jahr 2024 schon über 250 begeis-
terte Gäste zu Besuch.

n Unsere Ideen sprudeln: 
Ein Museumsfest im späten Frühjahr 2025 vielleicht mit einem klei-
nen Flohmarkt, ein monatliches Seniorentreffen ab Mai 2025 oder
die Teilnahme am Tag des offenen Denkmals.

Die Erhaltung der Ausstellungsstücke und deren fachgerechte
Restaurierung. Das Museum zukunftsfähig machen – Eine Website
erstellen, digitalisieren der Ausstellung und mit QR-Codes weitere
Informationen zur Verfügung stellen. Kontaktmöglichkeiten für Inte-
ressierte ausbauen. Anschließen an Tourismusverbände, Konzept
zur Erhaltung und Entwicklung des Museums erstellen und öffentli-
che Fördermittel beantragen. Ein weiteres Anliegen ist uns: Wie
können wir die KiTa und Schulen aus der Gemeinde wieder beim
Heimatmuseum mit einbinden?

Wir freuen uns, wenn sich jemand von unseren Ideen angesprochen
fühlt und uns unterstützen möchte. Im Moment sind wir nur per
E-Mail unter musem@ina.vi3weg.de erreichbar oder Sie sprechen
uns an, wenn wir uns im Dorf sehen. Im nächsten Amtsblatt werden
wir Ihnen unsere Öffnungszeiten für 2025 und einen Termin zum
ersten Seniorentreffen im Heimatmuseum mitteilen. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch an Ostern.

Text von Diana Müller

n 2025 kann kommen – Weistropper SV mit
Vollgas in die Rückrundenvorbereitung!

Wie bereits seit vielen Jahren als guter Brauch gelebt, haben wir das
neue Jahr 2025 traditionell mit unserem Neujahreskick gestartet.
Am 01.01.2025 fanden sich knapp 30 Sportfreunde aus allen Alters-
klassen bunt gemischt am Weistropper Sportplatz ein und hatten
eine Menge Spaß bei einem 90-minütigen Trainingskick, bei dem vor
allem Spaß, viel Bewegung und ein guter Start ins neue Jahr im
Vordergrund standen. So viel Teilnehmer hatten wir schon lang nicht
mehr. Das zeigt, dass alle heiß sind auf die Rückrunde 2025.

Die „Erste“ startete mit einem
Mannschaftstag am Samstag,
den 18.01.2025 offiziell in die
Rückrundenvorbereitung. Mit
einem lockeren Kick von 14:30
bis 16:30 und einem kühlen Bier-
chen danach, sahen sich alle
nach der fußballfreien Zeit
wieder und zauberten ein paar
lockere Kombinationen aufs
Grün.
Anschließend wurde gemütlich
Pizza gegessen und sich für die
weiteren Aktionen gestärkt.
19 Uhr ging es geschlossen nach
Coswig um eine Stunde in der
Karthalle aufs Gas zu treten. Am Ende hatte das Team
Pawlack/Mayer die Nase vorn und gewann die Teamwertung. Böse
Zungen behaupten, dass alle auf Stammplätze spekulieren und
deswegen dem Coach den Vortritt gelassen haben.
Ab 20:30 ging es dann zum letzten Programmpunkt und wir fanden
uns wieder im Sportheim in Weistropp ein. Hier stießen dann auch
noch Spieler aus der A-Jugend und der Altherrenmannschaft dazu.
Bei weiteren kühlen Getränken spielte man ein lockeres Darts-
Turnier, zeigte sein Können beim Fifa, schaute neben bei die Play-
offs der NFL und genoss den restlichen Abend.

Ab dem 21.01. starteten die Männer dann mit dem wöchentlichen
Training für die Rückrunde. Und das war die letzten Wochen wirklich
durchgemixt. Laufeinheiten durch Klipphausen, Bergsprints, Kraft-
kreise in der Halle, Trainingseinheiten auf dem Platz draußen und ein
Spinning Kurs mit anschließendem Saunagang in Coswig sorgten



Aus den Vereinen

Seite 24 Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen    Ausgabe 03/2025

nicht nur für Muskelkater, sondern auch für Abwechslung, eine gute
Trainingsbeteiligung und super Stimmung. 

konnte Coach Pawlack aber zufrieden sein und sagte: „Wir probie-
ren uns seit geraumer Zeit an einem neuen System und Ziel der
vielen Testspiele ist es nicht die Gegner vom Platz zu fegen, sondern
dieses System zu verinnerlichen und gegen total verschieden starke
Gegner zu testen und uns weiter zu verbessern. Das Ergebnis steht
bei mir in solchen Tests nicht im Fokus. Ich möchte, dass sich die
Jungs über diese Spiele die nötigen Körner für die Rückrunde holen,
an Vertrauen in das System gewinnen und sich als Gruppe einspie-
len. Ich habe schon viel Gutes gesehen, aber wir müssen die PS
noch über 90 Minuten auf die Straße bringen, dann sind wir gut
gewappnet für die Pflichtspiele.“

Auch unsere Jugendmannschaften waren im Januar aktiv und hier
möchten wir uns der C-Jugend widmen, welche mit zwei Mann-
schaften bei der Finalrunde der Hallenkreismeisterschaft vertreten
war!

Zusätzlich zu dem Trainingspensum hatte Coach Pawlack auch
sieben Testspiele angesetzt, von denen wir bis Redaktionsschluss
schon drei absolviert hatten. In Kesselsdorf verlor man nach einer
starken ersten Hälfte (1:1) und nach vielen Wechseln zur Pause
etwas den Faden und kassierte noch vier Tore bei der 5:1-Niederla-
ge. Gegen die SG Freital-Weißig konnte man aufgrund von kranken
Spielern und privaten Terminen an einem Donnerstagabend nur zu
elft anreisen und trennte sich am Ende 0:0 und gegen SC Freital 4.
Ging man zwar früh 4:0 in Führung und zauberte die ersten 25 Minu-
ten was das Zeug hielt, am Ende ging uns aber die Puste aus und so
verlor man in einem sehr torreichen Spiel noch mit 5:7. Alles in allem

Am Sonntag, dem 19.01.2025 fuhr man also im Doppelpack zur
Endrunde der Futsal-Meisterschaften. Gegen die zwei Teams der
BSG Stahl Riesa, dem FV Gröditz und die SPG Kalkreuth/Ebersbach
wollte man sich hier beachtlich schlagen und das gelang auch!
Auch wenn das Team WSV 1. leider am Ende punktlos blieb und so
nur den 6. Platz belegte, schlug man sich wacker und schoss auch
drei Tore für die Ehre. Man muss auch betonen, dass das Team von
Trainer Uwe derzeit noch deutlich jünger ist, als die Konkurrenz der
anderen Mannschaften. Euch gehört also die Zukunft und ihr konn-
tet wertvolle Erfahrungen sammeln.
Beim WSV 2. lief es dagegen richtig rund. Die ersten drei Spiele
gewann man mit 2:1 gegen WSV 1. (Tore 2x Nils), gegen Stahl Riesa
2. (Tore 3x Nils) und gegen den FV Gröditz (Tor Jeffrey).
Im vierten Spiel holte man dann ein beachtliches 1:1 Unentschieden
gegen den späteren Turniersieger BSG Stahl Riesa 1. (Tor Lennox)
auch im 5. Spiel blieb man gegen die SPG Kalkreuth/Ebersbach
ungeschlagen und trennte sich 1:1 Unentschieden (Tor Jeffrey)
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So belegte man am Ende einen starken zweiten Platz mit elf Punkten
und krönte sich zum Vizemeister.
Ganz besonders gratulieren wollen wir natürlich noch unserem
WSV-Sprössling Nils Schwarz, der zum besten Spieler des Turniers
gewählt wurde. 
Aber auch abseits der Rasenplätze und der Sporthallen stand im
Januar einiges auf dem Programm.
Und so nehmen wir euch mal mit auf „Einen Blick hinter die Kulis-
sen“ sozusagen.
Am Mittwoch, dem 22.01., sowie am Donnerstag den 07.02. fanden
zwei größerer Arbeitseinsätze statt. Nachdem unser Vereinsheim
nun schon zehn Jahre steht, war es an der Zeit alle Fugen ab und
auszukratzen um diese zu erneuern. Und da war mal wieder zu
sehen, dass der Spirit im Verein stimmt. Insgesamt 20 Freiwillige aus
den Herren-Teams, der Tischtennis-Truppe, Jugendtrainer und
Jugendspieler folgten dem Ruf des Vereins und gaben an beiden
Tagen alles. 

Und ganz „zufällig“
stattete uns auch
unser Bürgermeister
Mirko Knöfel an
einem dieser Arbeits-
einsätze einen
Besuch ab. Und das
mit einem guten
Grund. Über die stille
Post hatte er erfahren,
dass unser langjähri-
ges Vereinsmitglied
und gleichzeitig wich-
tiger Sponsor der
letzten Jahrzehnte,
Christian Lucius auch
anwesend war und
half. Im Namen der
Gemeinde überreich-
te Herr Knöfel unse-
rem „Luci“ dann ein kleines Präsent, weil er dieser mit einem großen
Beitrag zur Seite gesprungen ist. Statt seine Arbeitszeit und das
Material (über 700 €) zur Fertigstellung der neuen Auswechselkabi-
nen am Sportplatz in Gauernitz abzurechnen, spendete Christian
das gern für die Gemeinde und den Verein. 
Lieber Christian, wir sind sehr froh dich seit vielen Jahren als
Wegbegleiter, Sportler, Freund und Sponsor an unserer Seite zu
wissen und freuen uns auf weitere schöne Jahre mit dir in unserem
Kreis. Danke für deinen Einsatz für den WSV.

Übrigens fand am 22.01.2025 um 19.00 Uhr unsere monatliche
Vorstandssitzung statt. Gesprochen wurde dieses Mal nachträglich
über die vergangene Weihnachtsfeier und Hinserie aller Mannschaf-
ten, bevor man zur nahen und fernen Zukunft überging. Denn vom
20. bis 22. Juni 2025 wird dieses Jahr mal wieder ein Vereinsfest

stattfinden. Weitere Infos erfahrt ihr natürlich in den nächsten
Ausgaben! Außerdem wird unser WSV 2027 stolze 100 Jahre alt
und auch dafür haben die Planungen nun schon begonnen. Es wird
ein Festkomitee geben (stellen wir euch demnächst vor), welches
sich mit dem Vorstand eng abstimmen wird für die Planungen zu der
100-Jahrfeier! Seid also auch hier schon gespannt.
In dieser Vorstandssitzung wurde auch schon ein Termin für unsere
anstehende Jahreshauptversammlung festgelegt.
Am Samstag, dem 05.04.2025 sind ab 17:30 Uhr alle Mitglieder
rechtherzlich eingeladen. Die anstehende Tagesordnung könnt ihr
der angefügten Einladung entnehmen. Wir freuen uns auf zahlreiche
Teilnahme.

Die anstehenden Spiele der 1. Mannschaft geben wir euch natürlich
auch noch mit, denn ab März geht es wieder um Punkte. Kommt
gern zahlreich vorbei und unterstützt die Jungs lautstark:
Sonntag, 02.03.2025 – 14:00 Uhr 

Meißner SV 08 (2.) – WSV
Samstag, 08.03.2025 – 15:00 Uhr

WSV – SV Traktor Priestewitz
Samstag, 15.03.2025 – 15:00 Uhr

TSV Merschwitz – WSV
Samstag, 22.03.2025 – 15:00 Uhr

WSV – SV Deutschenbora
Sonntag, 30.03.2025 – 15:00 Uhr

SV Saxonia Nauwalde – WSV

Mal sehen was unsere Mannschaften, egal ob Alt oder Jung bis zur
nächsten Ausgabe erleben.
Wir halten euch auf jeden Fall auf dem Laufenden!

Sportliche Schwarz-Grüne Grüße
Fernando de Schultz, Weistropper SV

n Tagesordnung 
    Jahreshauptversammlung 2025

Termin: Samstag, den 05.04.2025
Ort: Vereinszentrum Weistropp, Am Sportplatz 5, 

01665 Klipphausen, OT Weistropp 
Zeit: 17.30 Uhr

n Vorstellung Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht Finanzen
3. Bericht Revisionskommission
4. Rechenschaftsbericht durch den Vorsitzenden und die

Abteilungsleiter/-innen
5. Diskussion und Fragen zu TOP 1 bis 4
6. Entlastung des Vorstandes
7. Entlastung der Revisionskommission
8. Vorstellung Kandidaten Vorstand
9. Vorstellung Kandidaten Revisionskommission
10. Wahl Revisionskommission
11. Wahl Vorstand
12. Diskussion, Informationen und sonstiges
13. Schlusswort des Vorsitzenden
Eingeladen sind ebenfalls die Personensorgeberechtigten der
Mitglieder unter 18 Jahre. Diese haben bei Abstimmungen jedoch
laut Satzung kein Stimmrecht. Wer im Vorstand mitarbeiten möchte
ist herzlich willkommen und meldet sich zur Klärung der Modalitä-
ten.

Michael Hegenbart, Vorstandsvorsitzender
Weistropper SV e.V. 
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Ev.-Luth. Kirchspiel Nossener Land
Ev.-Luth. Kirchgemeinden Burkhardswalde
Miltitz-Heynitz und Krögis
Pfarramt Burkhardswalde, Markt 1, 01665 Klipphausen, 
OT Burkhardswalde, Telefon 035245-70250, Fax 035245-
70251, Pfarrer Mathias Tauchert, Telefon: 035245-729102,
Handy: 0175 566 3196, E-Mail: Mathias.Tauchert@evlks.de,
kg.burkhardswalde@evlks.de, Pfarrer Mathias Tauchert,
Telefon 035245-729102, E-Mail: Mathias.Tauchert@evlks.de

n Jahreslosung 2025
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.             1. Korinther 16,14

n Monatsspruch im März
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, 
sollt ihr ihn nicht unterdrücken. Levitikus, 19, Vers 33

2. März – Estomihi
08:30 Uhr      Gottesdienst in Krögis
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Kindergottesdienst in 

Burkhardswalde

07. März – Weltgebetstag (Freitag)
19:30 Uhr      Gottesdienst mit Kirchenchor im Ludwig-Richter-Saal

Miltitz, Am Teichdamm 2

09. März – Invokavit
10:00 Uhr      Gottesdienst zu Beginn der Bibelwoche mit 

Kindergottesdienst in Taubenheim

16. März – Reminiscere
10:00 Uhr      Gottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche mit 

Kindergottesdienst in Krögis

23. März – Okuli
08:30 Uhr      Gottesdienst in Burkhardswalde
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Taufe und Kindergottesdienst in 

Miltitz

30. März – Laetare
08:30 Uhr      Gottesdienst in Tanneberg
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Taufe in Heynitz

n Gottesdienst im AWO Pflegeheim Taubenheim:
Donnerstag: 6. März und 3. April 2025; 10:00 Uhr

Glaube auf den Cookinseln von gut 90 % der Menschen selbstver-
ständlich gelebt und ist fest in ihre Tradition eingebunden. Die
Schreiberinnen verbinden ihre Maorikultur, ihre besondere Sicht auf
das Meer und die Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 139. Wir
sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu sehen,
ihnen zuzuhören, uns auf ihre Sichtweisen einzulassen.
Mit „Kia orana“ grüßen die Frauen — sie wünschen damit ein gutes
und erfülltes Leben.

Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, 7. März 2025; 19:30 Uhr
den Weltgebetstag-Gottesdienst in Miltitz (Ludwig-Richter-
Saal, Am Teichdamm 2) zu besuchen.

Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.

n Herzliche Einladung zur Bibelwoche 2025
„Da berühren sich Himmel und Erde“ – so lautet der Titel der dies-
jährigen Bibelwoche.
Sieben Texte aus dem Johannesevangelium liegen für uns als
Schatz bereit. Jesus berührt Menschen: nicht durch Worte, nicht
durch Hörensagen über ihn, sondern mit konkreten Taten, mit
Berührungen.
Wo werden wir von Jesus berührt? Welche Taten erwarten wird?
Welche Nähe wird von uns als Gemeinde und Kirche erwartet? Lasst
uns nachforschen im Wort Gottes und uns selbst berühren lassen
von IHM, der uns gerade erst so nahekam.
Seien Sie zur Bibelwoche oder auch zu ausgewählten Tagen herz-
lich eingeladen, auch in den Nachbargemeinden sind Sie willkom-
men.

Sonntag, 09. März, 10.00 Uhr Gottesdienst in Taubenheim
Thema 1: „Fröhlich werden“ Johannes 2,1-11 
mit Pfarrer Mathias Tauchert

Montag, 10. März, 19.00 Uhr Heynitz
(Gemeinderaum im Pfarrhaus)

Thema 2: „Glücklich werden“ Johannes 4,46-54 
mit Pfarrer Mathias Tauchert

Dienstag, 11. März, 19.00 Uhr Burkhardswalde
Thema 6: „Hellsichtig werden“ Johannes 1,1-41 
mit Pfarrer Mathias Tauchert

Mittwoch, 12. März, 19.00 Uhr Taubenheim
Thema 5: „Bewahrt werden“ Johannes 6,16-21 
mit Pfarrer i.R. Klaus Urban

Donnerstag, 13. März, 19.00 Uhr Miltitz (Ludwig-Richter-Saal)
Thema 4: „Satt werden“ Johannes 6,1-15 
mit der Jungen Gemeinde

Freitag, 14. März, 19.00 Uhr Krögis
Thema 3: „Beweglich werden“ Johannes 5,1-18 
mit Pfarrer i.R. Jochen Hahn

Sonntag, 16. März, 10:00 Uhr Gottesdienst in Krögis
Thema 7: „Lebendig werden“ Johannes 11,1-44 
mit Pfarrer Frank Pierel

n Sprechzeiten:
Pfarramtsverwaltung Burkhardswalde 
Mittwoch       09:00 bis 12:00 Uhr

Friedhofsverwaltung für die Friedhöfe Burkhardswalde, Tanneberg,
Taubenheim, Krögis, Heynitz und Miltitz im Pfarramt Nossen
Sprechzeit im Pfarrhaus Nossen, Dresdner Straße 2, 01683 Nossen:
Dienstag 10:00 bis 12:00 Uhr; 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 10:00 bis 12:00 Uhr; 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon 03 52 42 6 84 67, Fax 03 52 42 6 68 87
E-Mail: ksp.nossener-land@evlks.de

n Christinnen der Cookinseln – einer Inselgruppe im Süd -
pazifik, viele, viele tausend Kilometer von uns entfernt –
laden ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: 

Wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns.
Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik liegenden
Inseln könnte dazu verleiten, das Leben dort nur positiv zu sehen. Es
ist ein Tropenparadies und der Tourismus
der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Menschen, die auf
den Inseln leben.
Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des Weltge-
betstag-Gottesdienstes aus ihrem Glauben. Trotz zum Teil auch
problematischer Missionierungserfahrungen wird der christliche



Ausgabe 03/2025 Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen           Seite 27

Kirchennachrichten

Ev.-Luth.-St.-Bartholomäus –
Kirchgemeinde Röhrsdorf
Öffnungszeiten der Pfarramts- und Friedhofsverwaltung
Dienstag: 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 11.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
Telefon:  035204 4 85 4 1
Fax: 035204 2 89 1 8
E-Mail: kirche-roehrsdorf@freenet.de

n WIR LADEN HERZLICH EIN ZU DEN GOTTESDIENSTEN

n Jahreslosung 2025
„Prüft alles und behaltet das Gute!“ (1. Thessalonicher 5,21)

2. März 2025 – Estomihi
Naustadt       10.00 Uhr   Predigtgottesdienst
Wochenspruch
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem
Menschensohn.                                                                   (Lk 18,31)

9. März Invokavit
Röhrsdorf     18.00 Uhr   Jazz-Passionsgottesdienst
Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels
zerstöre.                                                                         (1. Joh 3,8 b)

16. März – Reminiszere
Sora 10.00 Uhr   Predigtgottesdienst  mit 

Konfirmandenvorstellung
Wochenspruch
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für
uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren. (Röm 5,8)

23. März – Okuli
Naustadt       10.00 Uhr   Predigtgottesdienst
Wochenspruch
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück,
der ist nicht geschickt für das Reich Gottes (Lk 9,62)

30. März  – Lätare
Röhrsdorf     10.00 Uhr Predigtgottesdienst
Wochenspruch
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.            (Joh 12,24)

n Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Wilsdruff-Limbach

n   Limbach
     09.03. 10:15 Uhr     Abendmahlgottesdienst

n   Sachsdorf
     02.03. 09:00 Uhr    Predigtgottesdienst

n   Wilsdruff
     02.03. 10:15 Uhr     Abendmahlgottesdienst
     07.03. 19:00 Uhr    Weltgebetstagsgottesdienst 
     09.03. 09:00 Uhr    Predigtgottesdienst 
     18.03. 10:00 Uhr     Gottesdienst in der K&S Seniorenresidenz
     25.03. 10:00 Uhr     Gottesdienst im Katharinenhof
     30.03. 10:00 Uhr     Singegottesdienst mit Abendmahl

n   Besondere Veranstaltungen
Gottesdienste zum Weltgebetstag der Frauen – Cookinseln
     07.03. 19:00 Uhr    im Kirchgemeindesaal Wilsdruff
     07.03. 19:30 Uhr    im Kirchgemeindesaal Kesselsdorf

n   Bibelwoche „Wenn es Himmel wird“ – Sieben Zeichen aus
dem Johannesevangelium:

16.03.       09:30 Uhr     Eröffnungsgottesdienst in Kesselsdorf
17./18.03. 19:30 Uhr     Bibelwochenabend in Kesselsdorf
19./20.03. 19:30 Uhr     Bibelwochenabend in Wilsdruff
21.03.       19:30 Uhr     Bibelwochenabend in Grumbach
23.03.       10:00 Uhr     Abschlussgottesdienst in Grumbach (K)

(K) = Kindergottesdienst

Anzeige(n)
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
in den linkselbischen Tälern 
Pfarramt Weistropp, Kirchstraße 6, 01665 Klipphausen, 
OT Weistropp, Telefon: 0351 4537747, 
Fax: 0351 4525064, www.kirche-weistropp.de 

n Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 2. März – Estomihi
09.00 Uhr   Winterkirche in Unkersdorf, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr   Winterkirche in Constappel, Gottesdienst mit Abend-

mahl     

Freitag, 7. März – Gottesdienst zum Weltgebetstag 
19.00 Uhr   Winterkirche in Weistropp

Sonntag, 9. März – Invokavit 
10.00 Uhr   Winterkirche in Unkersdorf, Gottesdienst mit Abendmahl  

Sonntag, 16. März – Reminiszere – Eröffnung der Bibelwoche 
09.00 Uhr   Winterkirche in Constappel, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr   Winterkirche in Weistropp, Gottesdienst mit Abendmahl     

Montag, 17. März – Bibelwochenabend 
19.30 Uhr   Gemeindesaal in Kesselsdorf 

Dienstag, 18. März – Bibelwochenabend 
19.30 Uhr   Gemeindesaal in Kesselsdorf

Mittwoch, 19. März – Bibelwochenabend 
19.30 Uhr   Winterkirche in Weistropp

Donnerstag, 20. März – Bibelwochenabend 
19.30 Uhr   Gemeindesaal in Wilsdruff

Freitag, 21. März – Bibelwochenabend 
19.30 Uhr   Gemeindesaal in Grumbach

Sonntag, 23. März – Okuli – Abschluss der Bibelwoche 
09.00 Uhr   Winterkirche in Unkersdorf, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr   Winterkirche in Constappel, Gottesdienst mit Abend-

mahl  

Sonntag, 30. März – Lätare
09.00 Uhr   Winterkirche in Weistropp, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr   Winterkirche in Unkersdorf, Gottesdienst mit Abendmahl  

Sonntag, 6. April – Judika 
09.00 Uhr  Winterkirche in Constappel, Predigtgottesdienst 
10.30 Uhr  Winterkirche in Weistropp, Gottesdienst mit Abendmahl  

Bitte informieren Sie sich über eventuelle Änderungen auf unserer
Website www.kirchgemeinde-linkselbische-taeler.de oder im Pfarr-
amt Weistropp (0351/4537747). 

noch ganz frisch sind unsere Eindrücke
zur Auftaktveranstaltung im Groitzscher
Hof. Unsere „Musikalische Reise“ hat alle
begeistert, es waren auch wieder bekann-
te Lieder zum Mitsingen und Rhythmus-
klatschen dabei und alle nutzten den
Nachmittag zum Treffen, Austausch,
kaufen und essen mit trinken. Mit Span-
nung wurde das Jahresprogramm erwar-
tet und freudig aufgenommen. Ja, wir
haben wieder erlebnisreiche Fahrten in
unsere Heimat organisiert, aber wir wollen
auch Neues, wie zum Beispiel die Brüder-
gemeine Herrnhut, dazu lernen. 
Im März erwartet uns ein Tag voller Erlebnisse. Einige waren schon im
Schloss Zuschendorf, andere lassen sich gern überraschen. Das
Mittagessen im Gasthof, die Altstadtführung mit unseren kostümierten
Führern und das Kaffeetrinken mit der Pirnschen Torte. All dies haben
wir für Sie organisiert, bestellt und wird auch von uns allen bezahlt.
Wir und unsere Senioren haben noch einen großen Wunsch, wir starten
in den Frühling und so möchte bitte auch die Sonne, die Wärme und der
Himmel für unsere drei Tage freundlich sein.
Bis zum Wiedersehen wünschen wir Ihnen Gesundheit und bleiben Sie
schön neugierig.
Ihr Team von der Seniorenbetreuung der Gemeinde Klipphausen

Gemeinnützige Seniorenbetreuung 
der Gemeinde Klipphausen

Gudrun Paul:
03521 8374732

Liebe Seniorinnen und Senioren,

Anzeige(n)

n Fahrplan zur Seniorenfahrt zur Kamelienschau nach 
Zuschendorf und Stadtrundgang in Pirna

Bus 1, Dienstag, 11.03.2025, VA: Frau Sommer, Tel. 0172/5728719
7.30 Uhr     Bockwen
7.40 Uhr     Batzdorf
7.50 Uhr     Taubenheim
8.00 Uhr     Burkhardswalde
8.05 Uhr     Groitzsch
8.15 Uhr     Ullendorf, beide Hst. 
8.20 Uhr     Sora
8.25 Uhr     Klipphausen
8.40 Uhr     Hühndorf

Bus 1 A, Dienstag, 11.03.2025, VA: Frau Sommer, Tel. 0172/5728719
8.20 Uhr     Röhrsdorf
8.30 Uhr     Lampersdorf 

Bus 2, Mittwoch,  12.03.2025, VA: Frau Paul, Tel. 0176/32144158
7.30 Uhr     Meißen, Busbahnhof
7.40 Uhr     Buschbad
7.45 Uhr     Garsebach, Mittelmühle
7.50 Uhr     Garsebach, Wendeplatz
7.55 Uhr     Robschütz
8.00 Uhr     Miltitz, Bahnhof
8.05 Uhr     Miltitz, Mühle
8.10 Uhr     Miltitz, Oberdorf
8.20 Uhr     Munzig, Kulturhaus
8.25 Uhr     Munzig, Abzw. B.walde
8.30 Uhr     Rothschönberg
8.40 Uhr     Tanneberg, Haltestelle

Bus 3, Donnerstag, 13.03.2025, VA: Frau Krusche, Tel. 0160/4320184
7.30 Uhr     Polenz
7.40 Uhr     Ullendorf, beide Hst.
7.45 Uhr     Naustadt
7.50 Uhr     Scharfenberg
8.00  Uhr     Gauernitz
8.10 Uhr     Wildberg, beide Hst.
8.20 Uhr     Weistropp, beide Hst. 
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n 3,1 Millionen Euro investiert 
Die Gesamtbruttosumme der Baumaßnahme beträgt zirka
3.100.000 Euro. 675.000 Euro davon sind Fördermittel aus dem
Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den
Bereichen Sport, Jugend und Kultur“. 
Leider muss demgegenüber darüber informiert werden, dass der
Projektantrag für weitere Sanierungen der Bauabschnitte zwei
und drei für eine Förderung nach eben dieser Richtlinie,
aufgrund einer vielfachen Überzeichnung, keine Beachtung
finden konnte. Von 812 Projektanträgen im Wert von 2,55 Milliar-
den Euro konnten nur 68 Projekte mit einem Gesamtwert von
200 Millionen Euro ausgewählt werden. Trotzdem ist Bürger-
meister Mirko Knöfel stolz darauf, dass so ein umfangreiches
Projekt in relativ kurzer Zeit umgesetzt werden konnte. „Wir
mussten nur eine Badsaison ausfallen lassen“; erklärt er und
ergänzt: „Wir können nun, ab diesem Sommer, unseren Bürgern
und den Gästen ein sehr modernes Baderlebnis bieten. In den
Gesprächen mit Eltern und auch in unseren Einrichtungen war
schon zu spüren, dass das Bad im letzten Sommer gefehlt hat.“
Der Bürgermeister blickt noch einmal zurück: „Es waren nicht
allein die Baumaßnahmen, die unsere ganze Aufmerksamkeit
erforderten, der Naturschutz steht bei diesem Projekt auch ganz
weit vorn.“ So wurde zum Beispiel nach Abschluss der Badesai-
son 2023, in Abstimmung mit dem Landratsamt Meißen, ein
etwa 30 Zentimeter hoher Amphibienschutzzaun errichtet, um
die auf dem Gelände des Bades lebenden Zauneidechsen einzu-
fangen und umzusiedeln. Dazu wurde eine Barriere errichtet und
veranlasst, dass die Zauneidechsen regelmäßig abgelesen und
an anderen Stellen wieder in der freien Natur ausgesetzt wurden.
Dies schuf im Frühjahr 2024 Baufreiheit. So konnte vor etwa
einem Jahr zügig mit der Baumaßnahme begonnen werden.
Mitte September 2024 erhielt die Gemeinde die Baugenehmi-
gung für den ersten Teilabschnitt, die Erneuerung der Badeplat-
te. 
Somit war die Grundlage für die Ausführungsplanung und
Vorbereitung der Bauauschreibungen geschaffen.

n Umfassende Modernisierung entschädigt für Pause
Herr Knöfel erklärt außerdem, dass sich aus fördertechnischen
Gründen nicht vermeiden lies, das  Bad 2024 zu schließen. Das
Ergebnis der Sanierung wird aber, so ist er sicher, für die Warte-
zeit entschädigen.

n WIR als Gemeinschaft für UNSER Bad

Fortsetzung von Seite 1

Der Bürgermeister am Fuße der großen Wellenrutsche.

Die Große Wellenrutsche ist die Attraktion des Jahnbades. Blick auf das Becken, das Technikhaus und die obere Liegewiese.

Die Gemeinde Klipphausen hat 2019 im Rahmen der Bundesför-
derung „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen
Sport, Jugend und Kultur“ des Bundesinstitutes für Bau-, Stadt-
und Raumforschung eine Projektskizze für die Badsanierung
eingereicht und wurde für eine Förderung  ausgewählt. Im
August 2020 erhielt die Gemeinde den Zuwendungsbescheid.
Im Rahmen der Erstellung der Planungsunterlagen hatten sich
die Kosten erheblich erhöht. Dies hatte zur Folge, dass die
Maßnahme in mehrere Bauabschnitte – eins bis drei – unterteilt
wurde. Im ersten Baustein konnte deshalb nur der Bauabschnitt
eins, das Becken, durchgeführt werden. Für die Bauabschnitte
zwei und drei wurde im September 2022 über das gleiche
Programm eine erneute Projektskizze eingereicht, um auch für
die Bauabschnutte zwei und drei finanzielle Mittel zu bekom-
men. Dieses Vorhaben wurde aufgrund der schon angespro-
chennen Überzeichnungen nicht ausgewählt. Dass heißt, es
waren zu viele Anträge für das zur Verfügung stehende Budget
eingereicht worden. Im September 2023 wurde die  Projektskiz-
ze für den Bauabschnitt zwei  und drei erneut eingereicht, aber
wieder nicht ausgewählt. Deshalb konnten die Bauabschnitte
zwei und drei bislang keine Beachtung finden. Aktuell lässt das
Klipphausener Bauamt über einen Energieberater prüfen, inwie-
weit mit den weiteren Bauabschnitten eine Förderung über Ener-
gieeffizienzaufrufe möglich ist. Eine zeitliche Prognose kann für
die Bauabschnitte zwei und drei aktuell aber nicht gegeben
werden. Im April 2024 begannen die großen Bauarbeiten des
ersten Bauabschnittes der Sanierung des Jahnbades in Miltitz.
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Die Baustelle wurde durch die Firma Swietelsky aus Meißen
eingerichtet und der Rückbau der alten Badebecken begann. 
Danach ging es daran, die Fundamente der Becken für die
neuen Edelstahlbecken anzupassen sowie die Zu- und Ableitun-
gen für das Beckenwasser zum Technikgebäude zu verlegen.
Eine Besonderheit ist, dass die alte Fundamentplatte weiterver-
wendet und in Teilen ergänzt wurde. Sie bildet die Basis für die
Aufstellung des Schwimmer- und des Erlebnisbeckens. Die
Wiederverwendung der Fundamente spart zum einen die Kosten
für einen Abbruch sowie die Entsorgung und zum anderen auch
die Kosten für die Herstellung neuer Gründungen.

n Bessere Bedingungen für den Schulsport
Da sich die Beckentiefe zum Urzustand nicht wesentlich verrin-
gern sollte, wurde die Badeplatte um etwa 50 cm erhöht. Da war
zu beachten, dass das Becken barrierefrei zu erreichen sein soll.
Das Erlebnisbecken wurde auch ein wenig vergrößert, um dem
Schwimmunterricht für Kinder etwas mehr abgrenzbaren Raum
zu geben. Das hat den Vorteil, dass mehrere Gruppen dieses
Becken gleichzeitig nutzen können. Die Badebecken sind künf-
tig auch für Menschen mit körperlichen Einschränkungen besser
nutzbar. Dies ermöglichen verbesserte Beckeneinstiege sowie
ein Hebelift, der Menschen mit Behinderung einfach ins Wasser
heben kann. Um eine bessere Begehbarkeit zu ermöglichen
wurde zum Beispiel auch das Niveau der Wege am Technikhaus
und dem Schwimmbecken mit den Bahnen durch zwei Treppen
ausgeglichen. Die Gemeinde will insbesondere mit dem vergrö-
ßerten Freizeitbecken die Attraktivität des Bades weiter erhöhen.
Es soll natürlich auch demgegenüber keine Abstriche im Liege-
und Imbissbereich geben.

n Sehr gute Zusammenarbeit aller Beteiligten
Als letzter Baustein des Ausschreibungsverfahrens wurde das
Vergabeverfahren für die Herstellung der Freianlagen veröffent-
licht. Der Mitarbeiter des Klipphausener Bauamtes René Streit,
resümiert: „Alle Maßnahmen der Bauabschnitte befanden sich
immer im vorgegebenen Zeitplan.“ Bürgermeister Knöfel be -
zeichnete im Sommer 2024 während der Rechenschaftslegung
vor dem Gemeinderat das Jahnbad als Sorgenkind. Insbeson-
dere deshalb, weil mit dieser Maßnahme Mehrausgaben in Höhe
von 167.000 Euro zu verzeichnet waren. „Das sind Gelder, die
uns bei anderen Projekten fehlen“, klagt der Gemeindechef,
erklärt aber: „Wir können die kommenden Projekte mit einem
soliden Finanzpolster angehen. Diese positive Entwicklung ist
nur durch unsere konservative Planung bei den Einnahmen und
dem sensiblen Umgang bei den Ausgaben möglich. Die Strate-
gie der letzten Jahre zahlt sich also aus.“ Mirko Knöfel lobt
zudem die gute Kooperation aller Akteure mit den Worten: „Ich
freue mich sehr über den reibungslosen Bauablauf sowie die
hervorragende Zusammenarbeit zwischen den Gewerken,
Baufirmen, Planern, dem Landratsamt und der Gemeinde.“
Ebenso freut er sich darüber, dass die Bauaufträge vorwiegend
an Unternehmen der Region vergeben wurden.   

n Am 24. Mai ist Neueröffnung
„Um zur Eröffnung des Jahnbades am 24.Mai richtig durchstar-
ten zu können, fehlt nur noch die Einsaat der Rasenfläche“, infor-

miert Mirko Knöfel, schränkt aber ein: „Die Liegewiesen wären
so erst ab der Saison 2026 nutzbar.“ Damit die gesamte Liege-
fläche schon zu Saisonbeginn zur Verfügung steht, soll das
Verlegen eines Rollrasens als Mitmachaktion mit den Bürgern
erfolgen. Die gemeinsame Verlegung des Rollrasens im neuen
Jahnbad soll am Samstag, dem 12. April, ab 8.00 Uhr, erfolgen.
Sollte der Rasen bis dahin nicht lieferbar sein, ist als Alternativ-
termin der 26. April vorgesehen. „Am Tag der Rollrasenverlegung
wollen wir als Gemeinschaft anpacken, den Rasen auslegen und
so den letzten Feinschliff für die kommende Saison geben“, freut
sich der Bürgermeister schon jetzt. Für alle Helfer ist die Verpfle-
gung gesichert verrät er außerdem. Außerdem verweist Mirko
Knöfel auf die Möglichkeit, das Vorhaben mit einer Spende zu
unterstützen. Er motiviert mit den Worten: „Bereits mit einer
Spende von 10 Euro können Sie einen wertvollen Beitrag leisten
und so mithelfen, das Freibad für die kommende Saison vorzu-
bereiten. Jede noch so kleine Spende zählt und hilft uns dabei,
das Ziel zu erreichen, den Rollrasen noch vor Eröffnung im Mai
zu verlegen. Eine 10 Euro Spende entspricht einem Quadratme-
ter Rollrasen.“ 

n Zusammen für unser Jahnbad 
Als Ziel stehen 3.000 m² Liegewiese. Knöfel regt außerdem an,
diesen Aufruf auch an Freunde und Unternehmen weiterzuleiten.
Das Motto lautet: „Lassen Sie uns gemeinsam das Ziel errei-
chen. WIR als Gemeinschaft für UNSER Bad!“ Dies ist eine tolle
Gelegenheit, gemeinsam mit Nachbarn, Freunden, Vereinsmit-
gliedern und Familie einen handfesten Beitrag zu leisten.
„Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass unser Freibad
auch schon in diesem Jahr eine Sommerattraktion für Jeder-
mann wird. Machen Sie mit, damit das Freibad nicht nur irgend-
ein Ort ist, sondern wir uns alle gemeinsam mit unserem Jahn-
bad in Miltitz verbunden fühlen!“, erklärt Mirko Knöfel voller
Enthusiasmus. 
Spenden können direkt auf das Spendenkonto bei: Deutsche
Kreditbank | IBAN: DE26 1203 0000 0011 2404 13 Verwen-
dungszweck: Sanierung Jahnbad Miltitz überwiesen werden.

Anzeige(n)

GmbH & Co. KG

Anzeigenberater*Innen im Innendienst gesucht!!!
U.Riedel@riedel-verlag.de • Tel. (037208) 876 102
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n Einladung

zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft des
Gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Gauernitz
Ich lade Sie hiermit zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossen-
schaft des Gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Gauernitz voraus-
sichtlich am 20. März 2024 um 19:00 Uhr in das Vereinshaus
Constappel, Langer Weg 23 in 01665 Klipphausen ein. Bitte infor-
mieren Sie sich auf der Internetseite www.klipphausen.de, ob der
Termin so stattfindet.

n Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den Vorsteher und Feststellung

der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstehers
3. Bericht der Jäger
4. Beschluss zur Satzung der Jagdgenossenschaft Gauernitz
5. Kassenbericht
6. Bericht des Rechnungsprüfers zum Ergebnis der Kassenprüfung
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl des neuen Vorstandes
9. Beschluss zur Verwendung des Reinertrages für das Jagdjahr

2024/2025
10. Anfragen der Jagdgenossen/Diskussion

Mirko Knöfel, Bürgermeister

Jagdgenossenschaft Scharfenberg 02.02.2024
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Knappensteig 7, 01665 Klipphausen
Telefon 03521/8349987

n Einladung

Sehr geehrte Mitglieder,
unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Freitag, dem
14. März 2025 um 19.00 Uhr in dem Landhotel „Gut Wildberg“,
Gutsweg 8, 01665 Wildberg statt.

n Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Protokollkontrolle der Mitgliederversammlung vom 05.04.2024
3. Tätigkeits- und Finanzbericht des Vorstandes
4. Bericht des Rechnungsprüfers
5. Entlastung des Vorstandes und des Kassenprüfers
6. Beschlussfassung zur Satzungsänderung
7. Beschluss Haushaltsplan für das Jagdjahr 2025/26
8. Wahl des Kassenprüfers
9. Berichte der Jägergemeinschaft
10. Verschiedenes
11. gemeinsames Abendessen
Der Finanzbericht und Satzungsentwurf liegt für alle Mitglieder bis
zum 13.03.2025 zur Einsichtnahme beim Vorsitzenden Thorsten
Noack, Knappensteig 7, OT Scharfenberg aus.
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Scharfenberg sind alle Grund-
stücksbesitzer einer bejagdbaren Fläche, unabhängig derer Größe,
im Einzugsbereich der Genossenschaft. Das Gebiet umfasst die
große Teile der Ortslagen von Batzdorf, Scharfenberg, Pegenau,
Riemsdorf, Reichenbach und Naustadt. Im Vertretungsfall ist dem
Vorstand eine gültige Vollmacht vorzulegen.

Auf Ihre Teilnahme freuen wir uns.
Mit freundlichen Grüßen Thorsten Noack
im Auftrag des Jagdvorstands

Jagdgenossenschaft Klipphausen

n Einladung

Der Jagdvorstand lädt alle Jagdgenossen zur Mitgliederversamm-
lung am Freitag, dem 28.03.2025 17.30 Uhr in den Vereinsraum im
Gemeindeamt Klipphausen recht herzlich ein.

n Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Vorstellung der neuen überarbeiteten Satzung
3. Beschlussfassung der neuen Satzung
4. Bericht des Vorstandes und Bericht zum Jagdjahr
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht des Rechnungsprüfers
7. Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes
8. Verwendungsbeschluss zum Reinertrag
9. Anfragen und Verschiedenes, gemeinsames Jagdessen

Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung unabhängig von
der Zahl der anwesenden und der vertretenen Jagdgenossen und
der damit vertretenen Flächen beschlussfähig ist.
Im Vertretungsfall ist dem Vorstand eine gültige Vollmacht vorzule-
gen.

Mit freundlichem Gruß
Im Auftrag des Jagdvorstandes
Karl-Heinz Fleischer

Jagdgenossenschaft Röhrsdorf

n Einladung zur Jagdversammlung

Datum: 4. April 2025
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Vereinshaus Röhrsdorf

n Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Jagdessen
3. Finanz- und Rechnungsprüfungsbericht
4. Entlastung des Vorstands und des Kassenführers
5. Wahl des Vorstandes und der Kassenprüfer
6. Bericht des Jagdvorstandes Herr Holm Dannenberg
7. Anfragen der Verpächter
8. Verwendung des Reinertrages für das Jagdjahr 2025/26
9. Sonstiges

Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung unabhängig von
der Anzahl der anwesenden Mitglieder und unabhängig der von
ihnen vertretenen Flächen beschlussfähig ist. Im Vertretungsfall ist
dem Vorstand eine gültige Vollmacht vorzulegen.

Kandidaten zur Vorstandswahl melden sich bitte bis 15.03.2025 bei
Herrn Detlef Klatt. 

Wir bitten Sie oder einen Vertreter Ihrer Familie um Teilnahme.

Rückmeldung der Teilnahme bitte bis spätestens 15.03.2025 bei:
Detlef Klatt, Telefon: 01784923738 oder 035204/5152 (ab 19.30Uhr)

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag des Jagdvorstandes Detlef Klatt
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n Einladung

zur Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagdgenossen-
schaft Garsebach 
Datum:   11.04.2025  
Zeit:  18.00 Uhr 
Ort:  Barthmühle Garsebach  

n Tagesordnung:  
1. Begrüßung und Bestätigung der Tagesordnung
2. Bericht des Vorstandes über das vergangene Jagdjahr
3. Einsatz des Reinertrages des Jagdjahres 2023/2024 (Baum-

pflanzaktion)
4. Bericht des Kassenführers
5. Finanz- und Rechnungsprüfungsbericht
6. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
7. Beschlussfassung Verwendung des Reinertrags für das Jagd-

jahr 2024/2025
8. Bericht der Jagdpächter über das vergangene Jagdjahr
9. Sonstiges
10. gemeinsames Wildessen

Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung unabhängig von
der Zahl der anwesenden oder vertretenen Jagdgenossen be -
schlussfähig ist. 
Im Vertretungsfall ist dem Vorstand eine gültige Vollmacht vorzule-
gen. 

Rückmeldung der Teilnahme bitte bis 31.03.2025 unter der Tel.-Nr.:
0174/3809070 ab 18.00 Uhr.

Auf Ihre Teilnahme freuen wir uns 
gez. der Vorstand

Jagdgenossenschaft Weistropp
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Schmiedeberg 11/01665 Klipphausen
Telefon: 03520460217

n Einladung zur Jahreshauptversammlung

Sehr geehrte Mitglieder, 
die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Weistropp
findet wie folgt statt: 
Datum: 26.03.2025
Zeit: 18.30 Uhr
Ort: Vereinsraum Schloss Klipphausen

Dazu sind Sie herzlichst eingeladen. Folgende Themen werden
Inhalt der Mitgliederversammlung sein:

n Tagesordnung:
• Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
• Finanzbericht des Kassenführers/Rechnungsprüfers
• Tätigkeitsbericht des Vorstandes
• Entlastung des Vorstandes und Kassenführers
• Verwendung des Reinertrages
• Verschiedenes

Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung unabhängig von
der Anzahl der anwesenden Mitglieder und unabhängig der vertrete-
nen Flächen beschlussfähig ist. Im Vertretungsfall ist dem Vorstand
eine gültige Vollmacht vorzulegen. Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.

Mit freundlichen Grüßen
Franz Fleischer, Vorsitzender des Jagdvorstandes

n Neuer Entsorger in Region Meißen

Ab dem 1. April 2025 übernimmt der Entsorger ALBA Sachsen
GmbH die Sammlung und den Transport von Rest- und Bioabfall,
Sperrmüll sowie Elektro- und Elektroaltgeräten. Mit dem Wechsel
von Grün auf Blau, der Farbe des neuen Entsorgers, beginnt eine
neue Zusammenarbeit, die auf Wirtschaftlichkeit und Effizient setzt. 
Die ALBA Sachsen GmbH mit Sitz in Grumbach konnte sich in einer
EU-weiten Ausschreibung mit dem wirtschaftlichsten Angebot
durchsetzen. Der Vertrag hat eine Laufzeit von sechs Jahren. Das
Unternehmen ist bereits seit vielen Jahren ein zuverlässiger Entsor-
gungspartner in der Region Weißeritzkreis. 

Für die Bürgerinnen und Bürger ändert sich nichts: ALBA wird alle
bisherigen Leistungen wie gewohnt fortführen. 

Bei Entsorgungsproblemen bittet der ZAOE, diese immer zeitnah
über das Servicetelefon oder das Kontaktformular auf www.zaoe.de
zu melden. Nur so kann gerade bei Vertragsbeginn, wenn ein Teil
des Fahrzeugpersonals noch nicht mit den örtlichen Gegebenheiten
vertraut ist, schnell eine Lösung in Zusammenarbeit mit dem Entsor-
ger gefunden werden.
Der ZAOE bittet hier im Vorfeld um Verständnis.
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n Bustour in der Lommatzscher Pflege 2025
„Entdecke, wo Du lebst!“

Welche interessanten Projekte mit Fördermitteln umgesetzt wurden,
was es Neues in der Lommatzscher Pflege zu entdecken gibt und
was unsere Region so besonders macht, zeigen wir Ihnen auf unse-
rer traditionellen Bustour. In diesem Jahr stehen die Stadt
Lommatzsch und ihre Ortsteile im Mittelpunkt.
Termin: 27.05.2025
ab/an: Busbahnhof Lommatzsch 09:00 bis 17:00 Uhr
Unkostenbeitrag: 39,00 € pro Person (zzgl. Mittagessen und Kaffee-
trinken auf Selbstzahlerbasis)

Ihre Anmeldung nehmen wir unter anmeldung@lommatzscher-
pflege.de per E-Mail entgegen. Telefonisch erreichen Sie uns unter
der Rufnummer 035241 815083 (Montag bis Donnerstag von 09:00
bis 15:00 Uhr/Ansprechpartnerin: Anett Scheffler).

Veranstalter:
Förderverein für Heimat und Kultur in der Lommatzscher Pflege e.V.
www.lommatzscher-pflege.de

Zuständig für die Durchführung der ELER-Förderung im Freistaat
Sachsen ist das Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt
und Landwirtschaft, Referat Förderstrategie, ELER-Verwaltungsbe-
hörde.

Unsere Homepage:
www.klipphausen.de

Anzeige(n)
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Landgestalten e.V. 
Öffentliches Atelier „Kulturkonsum“ 
Rittergut 1 | 01683 Raußlitz (Nossen)
E-Mail: team@landgestalten.online
Telefon: +49 172 614 9531
www.landgestalten.online
E-Mail: team@landgestalten.online

► 08.03.2025, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr – Mitgliederversammlung
Wir laden ein zur diesjährigen Mitgliederversammlung. Wer unsere
Arbeit im Verein, die Projekte und die Menschen die dahinter stehen
näher kennen lernen möchte, hat die Gelegenheit nähere Informatio-
nen und Zeit für ein Gespräch zu bekommen.

► Montag, 10.03. und 24.03.2025, 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr –
Handarbeitscafé
Gemeinsam mit Ellen Machallat Grimme wird genäht, gestrickt,
gehäkelt und gestickt. Jeder kann sein aktuelles Werkstück mitbrin-
gen, ein neues beginnen, welches in den darauf folgenden Kursen
fertig gestellt wird. Oder sich einfach nur austauschen und Ideen
sammeln. Geeignet für: Jeden der Spaß an Handarbeit hat.

► Co-Working – immer freitags, 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr (mit Abspra-
che auch länger)
Herzlich Willkommen im ländlichen Co-Working Space in Raußlitz.
Geeignet für Arbeitsnomaden und Heimarbeiter, die Anschluss
suchen. Kreatives miteinander oder jeder in Ruhe für sich – allein
oder mit Anderen in unserem öffentlichen Atelier arbeiten. WLAN ist
vorhanden. Fragen und Kontakt unter: 0172/6149531, Mandy Hohl-
feld

n   Aufruf – Bürgertheater 2025
 Wir suchen wieder engagierte Bürger und Bürgerinnen, die das neue
Theaterprojekt in 2025 begleiten und unterstützen möchten. Wir
werden ein regelmäßiges Angebot, den „Theater-Club“, die nächs-
ten Wochen auf die Beine stellen, einen Raum herrichten und einen
geeigneten Wochentag und eine geeignete Uhrzeit finden.

  Allen Motivierten und Interessierten bieten wir die Möglichkeit, Teil
des Ensembles zu werden – egal ob Bühnenbild, Kostüm, Musik,
Tanz, Regiebuch. Wer hat Lust? Wer macht mit? Wer will sich
einbringen?

     Dann meldet euch schnellst möglichst unter
     theater@landgestalten.online oder unter 0172/6149531 bei Mandy

Hohlfeld.

     Weitere aktuelle Veranstaltungshinweise im Internet unter:
     www.landgestalten.online, und so erreichen Sie uns: 
     team@landgestalten.online oder Telefon: +49 172 6149531 

n Welterbe für zu Hause!

Seit Dezember 2024 sind in den Tourist-Informa-
tionen mehrerer Erzgebirgsstädte verschiedene
Verkaufsartikel mit dem Branding des Welterbes
Montanregion erhältlich.

Seit Dezember gibt es in den Tourist-
Informationen von Annaberg-Buch-
holz, Freiberg, Marienberg, Schnee-
berg und Schwarzenberg „Welterbe
für zu Hause“ zu kaufen. Fans des
UNESCO-Welterbes Montanregion
können ab sofort schicke Strickja-
cken, Räucherkerzchen, Räucher-
häuschen und Ausstechförmchen mit
dem Logo der Montanregion – dem
bunten Stollnmundloch – erwerben.
„Ab jetzt kann jeder Fan unseres Welt-
erbes richtig ,Flagge zeigen‘. Uns
erreichten immer wieder Nachfragen
zu den Artikeln – darauf können wir
nun reagieren. Es freut uns, dass die
Einwohner und Gäste immer mehr
Interesse an unserem Welterbe
haben.“ freut sich der Geschäftsfüh-
rer des Welterbevereins Steve Ittershagen.
Der Verkauf läuft aktuell ausschließlich stationär über die Tourist-
Informationen der Bergstädte Annaberg-Buchholz, Freiberg, Mari-
enberg, Schneeberg und Schwarzenberg. „Die Kommunen unter-
stützen uns hier mit der Präsentation in der Fläche – das zeigt, wie
gut unser Netzwerk funktioniert.“ erklärt Ittershagen weiter. Sollten
bestimmte Artikel vergriffen sein, wird das verfügbare Sortiment
zeitnah aufgefüllt.

n Informationen zu den Artikeln und Preisen gibt es direkt in
den Tourist-Informationen:

Annaberg-Buchholz:
tourist-info@annaberg-buchholz.de, 03733 19433

Freiberg:
tourist-info@freiberg.de, 03731 273664

Marienberg:
info@marienberg.de, 03735 602270

Schneeberg:
touristinfo@schneeberg.de, 03772 20314

Schwarzenberg:
touristinformation@schwarzenberg.de, 03774 22540

n Ansprechpartner:
Welterbe Montanregion Erzgebirge e.V.
Kristin Hängekorb, Telefon: 0152 02346332 
E-Mail: haengekorb@montanregion-erzgebirge.de

Anzeige(n)



Ausgabe 03/2025 Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen           Seite 35

Allgemeine Informationen

n Streuobstwiese bei Taubenheim gerettet

n Einzigartiger Lebensraum für Tiere, Pflanzen und Obstsorten
Wer aufmerksam in der  Gemeinde Klipphausen unterwegs ist, kann
viele Streuobstwiesen entdecken. Sie prägen seit etlichen Jahrhun-
derten das  Landschaftsbild und sind Teil unserer ländlichen Tradi-
tionen.  Einst waren viele Dörfer von einem Ring aus Streuobstwie-
sen umgeben. Durch Feldraine und Obstpflanzungen entlang der
kleineren Landstraßen waren sie eng miteinander verbunden. Streu-
obstwiesen spielten eine wichtige Rolle bei der gesunden Ernährung
der Dorfbevölkerung. Das Obst nährte Mensch und Tier. Die Wiesen
dienten zur Beweidung und bei zumeist zweimaliger Mahd, zur
Heuernte.  Als halboffene Landschaft bieten Streuobstwiesen vielen
Arten Nahrung und Heim. Besonders in alten Hochstämmen, löchrig
und hohl, brüten unter anderem Spechtarten, warten die Larven des
Eremit (Osmoderma eremita) auf ihre Metamorphose und suchen
Kleinsäuger wie Mauswiesel (Mustela nivalis)  nach Nahrung. Auf
den Wiesenflächen finden sich zahllose Insektenarten. Mit etwa
5.000 Tier-, Pflanzen- und Pilzarten  ist die Streuobstwiese ein Para-
dies für den Artenschutz. Streuobstwiesen stehen unter Natur-
schutz und sind zu erhalten. Doch Trockenheit in Folge lang anhal-
tender Hitzephasen, Siedlungsdruck und vor allem die fehlende
Nutzung bedrohen die Existenz vieler Flächen und somit auch die
Artenvielfalt. In den vergangenen Jahrzehnten hat sich die Anzahl
der Streuobstwiesen stark verringert. Viele der noch erhaltenen
Streuobstwiesen sind in die Jahre gekommen, wurden verlassen
oder sind durch mangelnde Pflege im Niedergang begriffen.
Dennoch gibt es auch positive Beispiele. So wurden an einer kleinen
Streuobstwiese zwischen Taubenheim und Piskowitz 20 Hochstäm-
me alter Obstsorten nachgepflanzt. Durch die großzügige Förde-
rung der Sächsischen Landesstiftung Natur und Umwelt  wurden die
Anschaffung der Obstbäume sowie Pflanzhilfen wie Baumpfähle
und Wühlmausschutz ermöglicht. Darüber hinaus wurde auch ein
Pflegeschnitt der Bestandsbäume gefördert.
Initiiert und durchgeführt wurde das Vorhaben durch die Dorferhal-
tungsinitiative „Unser Schönes Taubenheim“. Gepflanzt wurden alte
Sorten mit so wohlklingenden Namen wie Berner Rosenapfel, Edel-
borsdorfer, Kaiser Wilhelm, Rote Sternrenette, Schöner von Herren-
hut oder, um auch einige Birnensorten zu nennen, Bosc’s Flaschen-
birne, Köstliche von Charneu, Nordhäuser Winterforelle, Gute Luise
von Avranches, … Die jungen Obstbäume wurden in hervorragender
Qualität bezogen aus der Baumschule Schäfer in Naustadt.
Mit Unterstützung von Freunden und Familie wurde so ein wichtiger
Schritt für die Erhaltung und dieser Streuobstwiese sowie die
Aufwertung des Umfeldes des Ortes Taubenheim getan. Die NABU
Naturschutzstation Schloss Heynitz half durch fachliche Begleitung
sowie die Bereitstellung von Spezialwerkzeug und Arbeitskraft.  
Was gemeinschaftlich gepflanzt wurde, soll künftig auch in dieser
Art und Weise weiter betreut werden. Das bedeutet in den ersten
Jahren des Anwachsens vor allem, die Anbindungen regelmäßig zu
überprüfen, in Trockenphasen zu gießen, die Pflanzen vor Verbiss zu
schützen und Erziehungsschnitte auszuführen. Auf dass die künfti-
ge Baumgeneration ihre vielfältigen Funktionen lange gut erfüllen
kann und sich auch Spaziergänger an Blüten, Früchten und Schat-
ten erfreuen mögen!

Carsten Simank, NABU Naturschutzstation Heynitz

n Übrigens:
Falls Sie weitere Informationen wünschen oder über eine Fläche
verfügen, auf der Sie gerne selbst oder mit unserer Hilfe eine Streu-
obstwiese erhalten oder anlegen wollen, sprechen Sie uns an. Wir
freuen uns darauf weitere Obstbäume pflanzen zu können.

n Ansprechpartner: 
Carsten Simank (Telefon: 015783046982) oder
Andreas Hahn (Telefon: 0177 5058166)

Anzeige(n)
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GEMEINSAM
FÜR EIN 

SCHÖNES KLIPPHAUSEN
AM 5. April 2025

TREFFPUNKTE UND ANSPRECHPARTNER FÜR DIE ORTSTEILE UM 10.00 UHR SIND:
1. Röhrsdorf am Wendeplatz - Ansprechpartner Falk Winkler
2. Klipphausen, Sora, Lampersdorf, Sachsdorf an der Gemeindeverwaltung – Ansprechpartnerinnen 

Charlene Veit und Kerstin Leuteritz
3. Gauernitz am Parkplatz Constappel – Ansprechpartner Thomas Petrich
4. Scharfenberg, Naustadt, Pegenau am Spritzenhaus Naustadt – Ansprechpartner Marcus Lorenz
5. Batzdorf am Buswendeplatz – Ansprechpartner Thomas Uhlig
6. Weistropp an der Bushaltestelle – Ansprechpartner Förderverein Weistropp e.V.
7. Polenz am Vereinscontainer – Ansprechpartnerin Steffi Horst
8. Garsebach, Robschütz, Semmelsberg an der Mehrzweckhalle Robschütz – 

Ansprechpartner Günter Bartsch
9. Hühndorf an der Tischtennisplatte – Ansprechpartner Heimatverein Hühndorf
10. Kleinschönberg und Wanderwege Saubachtal/Prinzbachtal an der Bank unter der Kastanie in 

Kleinschönberg – Ansprechpartnerin Beatrice Hoyer
11. Taubenheim an der Feuerwehr – Ansprechpartner Holm Bräuer, Roland Butter

Bei Fragen können Sie sich gern bei Herrn Falk Winkler unter der Telefonnummer 015125343454 melden.
Eine partei- und wählervereinigungsfreie Aktion von Machern in Klipphausen!

Die IG Nachbarn für Nachbarn Röhrsdorf und alle Organisatoren in den Ortschaften
freuen sich auf euer Mitmachen – ganz im Sinn für ein schönes Klipphausen. 

Die Herbstaktionfindet am 1. November 2025statt.
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